
 

Schade   -   Der SK Schwäbisch Hall hätte  
Baden-Baden schlagen können! 

 
Glücklicher Sieg für den Deutschen Meister im 

»Duell der Giganten« 
 

Selten hat man in Deutschland so viele Zuschauer bei einem 
Schachwettkampf gesehen. Auf 300 - 400 Köpfe schätzte der 
Haller Team-Captain Harald Barg die Zahl der Neugierigen in 
den Räumen der Stadtwerke. Und zeitweise sollen laut FM Marc 

Lang mehr als 3000 Leute den 
Live-Stream mit den 
Kommentaren von IM Frank 
Zeller und GM Mathias 
Womacka verfolgt haben.  
 
Kein Wunder, wenn der 
Serienmeister der 1. Schach-
bundesliga auf den einzigen 
echten Konkurrenten trifft. 
Laut Haller Tagblatt vom 
Freitag war es das »Duell der 

Boris Gelfand (ELO 2727) Foto:Wikipedia   Giganten«. Und es fing gut an 
für Schwäbisch Hall. Bis zu 6:2 reichten die optimistischsten 
Prognosen für einen Haller Sieg gegen Baden-Baden. Eine ganz 
heiße Partie lieferten sich die Super-Großmeister Etienne Bacrot 
(BAD / FRA) und Ex-WM-Kandidat Boris Gelfand (SHA / ISR) 

am Spitzenbrett. Schon diese 
Partie war so kompliziert und 
gewagt, dass sich die We-
nigsten zu Prognosen hinreißen 
ließen. Gelfand besiegte seine 
Nervosität, gewann als einer 
der Ersten und ließ die Haller 
Hoffnungen ins Unermessliche 
steigen.  
„Shirov verliert in Zeitnot“ lau-
tete eine frühe Prognose von 
Frank Zeller im Kommentato-     

renraum für das Duell an Brett 
2 zwischen Li Chao (SHA / 

Alexei Shirov (ELO 2675)  Foto:Wikipedia    CHN) und Alexei Shirov (BAD 
/ LAT). Doch am Ende sollte Li Chaos Zeitmangel eine entschei-
dende Rolle spielen. Schaut man sich diese Partie an, so kann 

man kaum glauben, was aus dem als langweilig verpönten Ab-
tausch-Slawisch alles entstehen kann. Eine Partie, die so kompli-
ziert ist, dass Allerweltspatzer mit ELO-Zahlen unterhalb von 
2200 hoffnungslos überfordert sind. Um seinen Angriff voran zu 
bringen, hatte Li Chao zunächst einen Bauern und sodann seinen 
Randspringer geopfert und in dieser Stellung schon mehrfach die 
Schachgebote auf den weißen Feldern wiederholt. Im Kommenta-
torenraum hatte man die Partie schon als Remis durch Dauer-
schach abgehakt. 
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Niemand hatte an einen Zug wie 43. f3 - f4 gedacht. Doch genau 
das traute sich Li Chao nach 40 Minuten Nachdenken gegen das 
Taktikmonster, den Ex-WM-Halbfinalisten und Autor des Bu-
ches "Fire on the Board" Alexei Shirov aus Riga. Welch ein 
Kampfgeist! Shirov hatte nun noch 58 Minuten auf der Uhr. 
Nach einigem Stirnrunzeln und 15 Minuten entschloss er sich zu 
dem nahe liegenden 43...Tc8 - c2+. Nach 44. Kg2 - h3 folgte 44... 
Tc3 - c2. Am Sonntag im Kommentatorenraum meinte Li Chao, 
dass das ein schwerer Fehler war und Shirov stattdessen        
hätte 44...Da4 - c6 versuchen müssen.  
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Überall im Internet, selbst im Schachfeld, konnte man am Sonn-
tagnachmittag schon nachlesen, dass nun 45. f4 - f5+ die Partie 
für Weiß gewonnen hätte, denn nach 45... Kh7 46. Th1 ist das 
Matt auf der h-Linie nicht mehr zu verhindern. Versucht Schwarz 
das Freimachen der h-Linie mit 46... Da4 - c2 zu verhindern, so 
folgt 47. Th1 - h2 und nach 46... Tc3 - c2 47. Lg3 - f2! ist der 
tödliche Wegzug des Königs ebenfalls nicht mehr zu verhindern. 
Stattdessen verschwendete Li Chao seine schon knappe Bedenk-
zeit mit hochkomplizierten Nebenvarianten in der Folge des Par-
tiezuges 45. Dd5 - e4+, bei deren Anblick am Sonntag im Kom-
mentatorenraum nicht wenigen Zuschauern schwindlig wurde. 

Man kann nur staunen, was diese 
Super-Großmeister alles be-
rechnen. Nur hatte er seine 
Energie und die knappe Zeit mit 
dem falschen Zug verschwendet. 
Sehr schade für Li Chao und 
Schwäbisch Hall. Der volle Punkt 
hier hätte bereits den Sieg 
bedeutet.        

         China’s Nr.1 Li Chao              Shirov, ein fairer Sportsmann, 
              mit Elo 2730      Foto:Wikipedia    lehnte nach der Partie die Gratula-
tionen seiner Teamkollegen ab, und Li Chao war so enttäuscht, 
dass er nicht zum gemeinsamen Abendessen kommen wollte und 
- wie er am Sonntag berichtete - bis 4 Uhr nachts nicht schlafen 
konnte. Leidtragender war dann am anderen Morgen der Neu-
Schweizer Sebastian Bogner in Eppinger Diensten, den er mit 
Schwarz äußerst kompromisslos abfertigte.  
 
Ebenso höllisch kompliziert war die Caro-Kann-Partie an Brett 3 
zwischen Arkadij Naiditsch (BAD / GER) und Viktor Laznicka 
(SHA / CZE) aufgrund der Vielzahl der beiderseitigen Möglich-
keiten. Ganz cool und mit unerschütterlichem Pokerface schaffte 
Naiditsch das Remis, obwohl Laznicka mehrfach Vorteile zwi-
schen -6 und -12 hatte. Alles in allem also ein höchst glücklicher 
Sieg für Baden-Baden. Der 4½ Sieg am anderen Tag gegen die 
starken Eppinger war nur ein schwacher Trost für die Haller.  

Claus Seyfried 
Referent für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

 

Schachpräsentation bei der 
Spielemesse 2014 in Stuttgart 

 

Vom 20. bis 23. Nov. 2014 war es wieder soweit, es war wieder 
Spielzeit im L-Bank Forum (Halle 1) der Messe in Stuttgart und 
der SVW sowie die WSJ waren wieder mit einem Aktions-
Programm dabei. 

 
Michael Meier beim Kinderschach 

 
Bereits kurz nach der Eröffnung am ersten Messetag, Donnerstag, 
dem 20.11.,  – der auch als Kinder- u. Jugendtag bezeichnet wird 
–  wurde unser Stand, besonders von Jugendlichen und Kid´s, 
gleich in Beschlag genommen um Schach zu spielen oder beim 
Lösewettbewerb mitzumachen.  
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Die Kleinen lieben die großen Figuren 

 
Für die Kleinsten aus dem Kindergarten war natürlich das niedli-
che Bodenschach mit den ca. 20 cm hohen Schachfiguren der 
Renner. Hier konnten sie sich mitten auf dass Spielfeld setzen 
und mit den Figuren ziehen und springen, siehe zweites Bild!   
Den Standbetreuern wurde es also bis ca. 17:00 Uhr nie langwei-
lig, sie hatten mit den wissbegierigen Kid´s genug zu tun.  
Der Freitag war ein etwas ruhiger und durchwachsener Messetag 
für uns, so dass der eine oder andere Standhelfer mal eine Auszeit 
nehmen konnte um durch die Messehallen zu schlendern. Doch 
auch an diesem Tag wurde phasenweise sehr rege und intensiv 
Schach gespielt oder man konnte beim Schachlösewettbewerb 
sein „Können“ bzw. sein „Schachwissen“  zu testen.  

 
Moritz Dallinger beim Simultan 

 
Am Samstag ging dann am Stand richtig „die Post ab“ – es war 
kaum mal ein freies Schachbrett  zu ergattern, man musste fast 
dafür anstehen, wir wurden förmlich überrannt – echt cool! Wir 
haben dann ab 11:00 Uhr mit dem erst 14- jährigen Moritz Dal-
linger, vom SV Wolfbusch, ein Simultanspiel an  6 Brettern an-
geboten. – mehr Plätze konnten wir nicht „freischaufeln“, da zu 
dieser Zeit die meisten Besucher einfach selbst untereinander 
spielen wollten. Moritz hat dann dennoch ca. 10 Partien simultan 
gespielt und sich achtbar geschlagen.  
 
Ab 14:00 Uhr stand dann unser Präsident, Armin Winkler, als 
Simultanspieler bereit. Er wollte damit auch zeigen, dass auch 
Funktionäre manchmal gut Schach spielen können. Es fanden 
sich sehr schnell 7 Schachspieler bereit, gleichzeitig gegen Armin 
anzutreten. Dieser Simultanstart fand doch hohe Aufmerksamkeit 
und Interesse bei den Messebesuchern, denn im Nu standen doch 
eine größere Anzahl von Ihnen rund um die Simultanbretter und 
verfolgten diese Darbietung, siehe nachfolgendes Foto.  

Armin spielte ununterbrochen bis ca. 17:00 Uhr und absolvierte 
insgesamt ca. 33 bis 35 Partien, wobei er nur 2 Partien abgab und 
4 Spiele mit remis beendete, eine beachtliche Leistung.  

 
Großes Interesse beim Simultan mit Armin Winkler 

 
Auch am letzten Messetag, am Sonntag, war unsere „Hütte“  
wieder voll, oder anders ausgedrückt, es blieb kaum mal ein Brett 
frei. Deshalb war es auch an diesem Tag schwierig, freie Schach-
bretter für das geplante Simultanschach zu schaffen. Ab 14:00 
war es dann soweit, dass Tobias Schmidt, Württembergischer 
Jugendmeister U16,  Simultan spielen konnte. Er spielt beim SV 
Erdmannhausen in der Verbandsliga und hat ca. 2060 DWZ, ob-
wohl er erst 15 Jahre alt ist! Auch er spielte sehr schnell und kon-
zentriert so dass er nach 3 Stunden Spielzeit immerhin 32 Partien 
spielte und nur 1 Spiel mit Remis endete, alle anderen konnte er 
für sich entscheiden- eine tolle Leistung des 15-jährigen Schach-
talents. An den übrigen Plätzen, an denen nicht Simultan gespielt 
wurde, herrschte fast Dauerbetrieb, ebenso beim Schachlösewett-
bewerb.   

        
Tobias Schmidt, Württembergischer Jugendmeister 2014 – U16 beim Simul-

tan bei vollem Haus. 

 
Bei diesem Lösewettbewerb, der alle 4 Tage angeboten wurde, 
hörte man öfters die Frage „ ja ist dies wirklich in 1 Zug matt? 
Dies geht doch gar nicht!“ Sogar mancher Vereinsspieler fand 
den Lösungszug „Rochade“ erst nach sanfter Erinnerung an alle 
Schachregeln. Insgesamt nahmen bei diesem Lösewettbewerb – 
vom 1- bis 3-Züger – ca. 120 Messebesucher teil. Den schweren 
„3-Züger“ konnten die meisten Teilnehmer erst nach einigen 
Hinweisen vom Standpersonal lösen.. Am Sonntag wurde dann 
unter den richtigen Lösungen Sachpreise und der ausgeschriebe-
ne und begehrte Schachpokal verlost. Der glückliche Sieger war 
Rainer Hahn aus Kernen, herzlichen Glückwunsch. 

Abgerundet wurde diese Schachveranstaltung am Sonntag mit ei-
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nem Schachverkaufsstand vom „SchachDepot  Stuttgart“ – 
Sotirios Stavridis, bei dem es auch Gelegenheit gab diverses 
Schachmaterial, einschließlich Schachlehrbüchern, käuflich zu 
erweben, bzw. sich darüber ausreichend zu informieren.  Ferner 
wurde am Sonntag nachmittags an der 2 x 2m  großen Boden-
schachanlage die Weltmeisterschaftspartie, GM Magnus Carl-
son gegen GM Viswanathan Anand  live nachgespielt – so 
konnten wir auf der Messe selbst miterleben , wie GM Carlson 
seine Weltmeisterkrone mit Erfolg verteidigte. 

 

 

 

 

 

AAnnzzeeiiggeennpprreeiissee 

 

 

Vereine des SVW können Informationen zu ihren Veranstaltungen (Turnierausschreibungen, 
Terminkalender) kostenfrei platzieren.  
Mit dem Badischen Schachverband besteht eine Sondervereinbarung auf Gegenseitigkeit.  
Dritte und gewerbliche Veranstalter erhalten eine Rechnung. 
Anzeigengröße, Anzeigenpreise pro Ausgabe: (Stand Juli 2004)  
Schachzeitung-Württemberg, zweispaltig je Seite; je Zeile 9 Punkte hoch, i. d. R. in Times 
New Roman 

Seite Spalte H x B Preis 
1/1 2 260 x 190 160,- € 

½ 1 260 x 92 80,- € 

½ 2 halbe 130 x 190 80,- € 

¼ ½ 130 x 92 40,- € 

1/8 ¼ 65 x 92 20,- € 

Halber Anzeigenpreis ab der 2. Ausgabe für gleiche Anzeige in aufeinander folgenden Aus-
gaben. 
Wird die Anzeigenhöhe nicht voll ausgenutzt, wird die nächst größte berechnet. 
Zuzüglich Mehrwertsteuer (fällt z. Zt. nicht an). 
Der Ort der Anzeige in der jeweiligen Ausgabe wird von der Redaktion festgelegt. 
 

EEiinnsseennddeerreeggeellnn 
 

 

Nach Absprache mit dem Schachverband Württemberg e.V. gelten   
folgende: 

URegeln für die Einsendungen an die Redaktion der 

USchachzeitung Württemberg 
Aus presserechtlichen Gründen muss jeder eingesandte Bericht namentlich gekenn-
zeichnet werden. Ist kein Verfasser genannt, wird der Einsendername angeführt. Bei 
Turnierausschreibungen genügt die Angabe des veranstaltenden Vereins. 
Bitte den Redaktionsschluss der SZWü beachten. 
Einsendungen nur als Anhang an eine E-Mail schicken. Alternativ dazu eine CD schicken.  
Bitte keine Faxe oder Briefe einsenden. Sie werden nicht bearbeitet. 
Einsendungen bitte möglichst frühzeitig (nicht erst am Tag des Redaktionsschluss) schicken. 
UMail-TextU:  
Stichwortartig den Inhalt des Anhangs in Kurzform, z.B. Protokoll Vorstandsitzung, Aus-
schreibung Jugendturnier, usw. 
UDateinamen im Anhang imme Ur mit folgenden Abkürzungen beginnen: 
ST          Bezirk Stuttgart OS Bezirk Oberschwaben 
OA Bezirk Ostalb UL Bezirk Unterland 
NF Bezirk Neckar-Fils AS Bezirk Alb-Schwarzwald 
SEN Seniorenschach FR Frauenschach 
AUS Turnier-Ausschreibung   LS Leistungsschach 
OL Oberliga VL Verbandsliga 

UBeispiel:U  UL Protokoll Bezirkstag.doc 
  
Nur RTF-, DOC-, Excel-Dateien verwenden. KEINE PDF ! 
Keine Makros verwenden! 
Konvertierungen von Texten vieler Textdateien nach WORD „vernichten“ den Fließtext. In 
WORD findet man nach der Konvertierung fast immer an jedem Zeilenende einen „harten 
Zeilenumbruch (� oder ¶)“. Diese Steuerzeichen müssen z. T. (zeitaufwändig) entfernt wer-
den, damit für das Layout der SZWü wieder ein Fließtext entsteht.  
Texte, Ausschreibungen also am besten gleich in WORD verfassen. 
Die gerne verwendeten Tabulatoren müssen alle „vernichtet“ werden. Die Spalten in der SZ 
Wü stimmen mit einer DIN A4 Seite nicht überein.  
UFür Turniertabellen:U Bitte unbedingt die Tabellenfunktion von Word oder einfach Excel-
Dateien benutzen.  
UFotosU:  
JPG-Dateien nicht unter 300 KB. Immer unbearbeitete Originale separat mitschicken (Fotos 
NICHT in Word intergrieren, höchstens zu Ansichtszwecken). 
Achtung: Für manche Ausgaben der SZWü werden viele Bild-Dateien eingesandt. Fehlt die 
Zuordnung zum Text (über den Dateinamen), dann kann ein Bild auch im falschen Bericht 
landen. Deshalb müssen die Bilddateien denselben Dateinamen haben, wie die zugehörige 
Berichtdatei. 
Z. B.: UL KEM Text.doc   UL KEM Bild 01.jpg, UL KEM Bild 02.jpg usw. 
Bitte schreiben Sie im Text auch die Bild-Kommentare (Personennamen etc).  
Orientieren Sie sich an den Beispielen in der Schachzeitung Württemberg. 
Die Redaktion der Schachzeitung Württ.  ist unter folgender E-Mailadresse erreichbar: 
Einsendungen:   schachzeitung(ät)svw.info 
Kommunikation (Fragen etc.):   relldoc(ät)aol.com 

 

Der Schachpräsentationsstand und die durchgeführten 
Schachtreff-Aktionen standen unter der organisatorischen Lei-
tung von Walter Pungartnik, Breitenschachreferent und Vize-
präsident des SVW und Yves Mutschelknaus als WSJ- Vorsit-
zender. An dieser Stelle sei auch den anderen Helfern dieses 
Schachstands, vorrangig vom Schachbezirk Stuttgart – hier sei 
stellvertretend Manfred Seifried, Breitenschachreferent vom 
Bezirk Stuttgart genannt -, sehr herzlich gedankt, denn sie haben 
alle dazu beigetragen, dass diese Schachpräsentation wirklich ein 
voller Erfolg für den SVW / WSJ wurde. Auch an die Messelei-
tung, stellvertretend bei Kerstin Heim, herzlichen Dank für die 
stets gute Betreuung.  

Ihr Breitenschachreferent und Vize, Walter Pungartnik. 

 

 
 

Württembergische Blitz- 
 Mannschafts-Meisterschaft 2015 

 

Turnier: Württembergische Blitz- 
Mannschafts-Meisterschaft 2015 

Veranstalter: Schachverband Württemberg e.V. 
Ausrichter: SG Turm Albstadt 1902 e.V. 
Termin: Samstag, 7. März 2015,  

10:30 Uhr – ca. 18:00 Uhr 
Anmeldeschluss am Turniertag: 10:00 Uhr 

Ort: Turn- und Festhalle 
Gallusstr. 33 
72459 Albstadt-Laufen 

Parkplätze: Kostenlos auf den Parkplätzen vor der Turn- und 
Festhalle 

Anfahrt: PKW: 
Albstadt-Laufen liegt an der B463 zwischen Ba-
lingen und Sigmaringen. 
Von Balingen kommend, durch den Laufener 
Tunnel, danach direkt links abbiegen Richtung 
Ortsmitte in die Balinger Straße. Nach der Kirche 
rechts abbiegen in die Steinbergstraße. Die 2. 
rechts abbiegen in die Gallusstraße. Der Straße 
geradeaus folgend kommt ihr direkt auf den Park-
platz der Halle. 
Von Sigmaringen kommend, vor dem Laufener 
Tunnel rechts abbiegen Richtung Ortsmitte in die 
Balinger Straße. Nach der Kirche rechts abbiegen 
in die Steinbergstraße. Die 2. rechts abbiegen in 
die Gallusstraße. Der Straße geradeaus folgend 
kommt ihr direkt auf den Parkplatz der Halle. 
  
ÖPNV: 
Albstadt-Laufen liegt an der Bahnlinie 
Stuttgart - Tübingen - Sigmaringen - Ulm (Regi-
onalbahn ab Tübingen oder Sigmaringen), Halte-
stelle Albstadt-Laufen Ort. Fußweg zur Halle ca. 
10 Minuten. 
In Fahrtrichtung Tübingen den Bahnsteig am En-
de verlassen und rechts abbiegen. Gleich die 2. 
rechts abbiegen in die Balinger Straße. Vor der 
Kirche links abbiegen in die Steinbergstraße und 
dann die 2. rechts abbiegen in die Gallusstraße. 
Der Straße geradeaus folgend kommt ihr direkt 
auf den Parkplatz der Halle. 

Teilnehmer: 
 

a) Die qualifizierten Mannschaften aus den Be-
zirks-Blitz-Mannschafts-Meisterschaften 2015, 
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 nach folgendem Schlüssel: 
 5 aus Stuttgart, 5 aus Unterland,  
 4 aus Neckar/Fils, 3 aus Oberschwaben,  
 3 aus Ostalb, 3 aus Alb/Schwarzwald 
b) Die vier bestplatzierten Mannschaften aus 
2014. Dies sind: SK Bebenhausen, Post SV 
Ulm, SK Sontheim/Brenz, SC Erdmannhausen 
c) Ein Ausrichter-Freiplatz  

Meldeschluss  
der Bezirke: 

Bitte alle Mannschaftsaufstellungen inkl. Kon-
taktadressen der Mannschaftsführer melden bis 
spätestens 01. Februar 2015 an Thomas Wied-
mann (s.u.).  

Aufstellung: Es gilt die verbindliche Aufstellungsreihenfolge 
entsprechend der Meldung aus den Bezirken.  
Von den gemeldeten 10 Spielern je Mannschaft 
sind 6 Spieler am Turniertag spielberechtigt. Die-
se sind bei Turnierbeginn anzugeben. 

Rück-
meldung: 

Jede teilnahmeberechtigte Mannschaft muss sich 
bis spätestens 15. Februar 2015 zurückmelden
(vorzugsweise per E-Mail, s.u.) und somit ihre 
verbindliche Teilnahme am Turnier bestätigen 
bzw. absagen. Ohne rechtzeitige Rückmeldung 
bis 15. Februar 2015, 24 Uhr, erlischt die Teil-
nahmeberechtigung. Es werden dann ggfs. 
Nachrücker eingeladen. 
Bitte beachten: Mannschaften, die bei Nichtteil-
nahme nicht oder zu kurzfristig absagen, verlie-
ren ihre Teilnahmeberechtigung für das Folge-
jahr. 

Turnier-
leitung: 

Thomas Wiedmann (SVW-Verbandsspielleiter) 
unter Mithilfe des SG Turm Albstadt 1902 e.V. 

Schieds-
richter: 

Thomas Wiedmann (Int. Schiedsrichter)  

Qualifikation: Die beiden erstplatzierten Mannschaften qualifi-
zieren sich zur Deutschen Blitz-Mannschafts-
Meisterschaft 2015. 
Die besten vier Mannschaften qualifizieren sich 
für die Württembergische Blitz-Mannschafts-
Meisterschaft 2016. 

Modus: Vollrundensystem mit einer Bedenkzeit von 5 
Minuten pro Spieler und Partie. 

Wertung: Mannschaftspunkte und danach Brettpunkte 
Bei gleicher Wertung auf den Qualifikationsplät-
zen gibt es einen Stichkampf  bzw. ein Runden-
turnier unter den Gleichplatzierten. 
Bei unentschiedenem Ausgang des Stichkampfes 
entscheidet 
die Berliner Wertung (bei 2 Teilnehmern) bzw. 
die Brettpunkte (bei mehreren Teilnehmern). 
Falls es bei dem diesem Stichkampf dann noch 
immer keine Entscheidung gibt, entscheidet das 
Los. 

Preise: En Pokal für die Siegermannschaft, je eine Ur-
kunde für drei erstplatzierten Mannschaften. 

Organisation: Thomas Wiedmann (SVW-Verbandsspielleiter), 
Eichenstr. 1, 73114 Schlat,  Tel.: -/- Mobil: -/-,  
E-Mail: thomas.wiedmann@svw.info  

Verpflegung: Wird vom Ausrichter angeboten. 
Ausrichter- 
Kontakt: 

Bezirksspielleiter Klaus Fuß  
E-Mail: klaus.fuss@svw.info 
 

 

 

Thomas Wiedmann,  
Stand: 01.11.2014 
 
 

 

 

 !!!  Ausrichter gesucht  !!! 

 

Württembergische  
Schnellschachmeisterschaft 

3. Mai 2015 

  
Für die Württ. Schnellschachmeisterschaft 2015 wird inzwischen 
dringend ein Ausrichter gesucht. 
 
Termin: Sonntag, 03. Mai 2015.  
Es ist mit maximal 120 Teilnehmern zu rechnen.  
Besser wäre, wenn mehr möglich sind. 
 
Dies ist eine gute Gelegenheit, mit einer eintägigen repäsentati-
ven Veranstaltung Werbung für Ihren Verein zu machen.  
Besonders empfehlenswert bei einem Vereinsjubiläum. 
 
Sie sollten nicht zu lange warten, damit die Hallen noch nicht be-
legt sind. 
 
Ein Muster der Ausschreibung der WSSM 2014 finden Sie unter
http://www.svw.info/referate/spielbetrieb/schnellschach/9779-
wssm2014?showall=&start=12 
 
Weitere Informationen und Bewerbung bei:  
Dietrich Noffke, Tel. 07042-33931 oder 
dietrich.noffke@svw.info 

 
 

 
 

AAuussbbiilldduunngg 

armin.dorner(ät)svw.info 

 

Zur Zukunft unserer Schachvereine 
und Schachtalente 

 

Im Oktober starteten 16 Schachfreunde aus dem SVW und einer 
aus dem Badischen Schachverband (BSV) die Lizenzausbildung 
zum Trainer-C im Schachsport mit dem Grundlehrgang. Inzwi-
schen liegt auch der Aufbaulehrgang-Teil-1 hinter ihnen. Im Ja-
nuar folgt Teil-2 und im Mai der Prüfungslehrgang. Nachdem 
Armin Dorner aus privaten Gründen die Ausbildung nicht mehr 
begleiten konnte und beim Verbandstag 2015 nicht mehr kandi-
dieren will, hat einer seiner Vorgänger, Hanno Dürr, die Betreu-
ung noch einmal übernommen, denn diese Ausbildung ist für 
Schachfreunde in aktiven Vereinen ein Ankerpunkt für eine er-
folgreiche Zukunft.  
 
Umso bedeutsamer wird es für den SVW einen geeigneten Nach-
folger im Amt des Referenten für Ausbildung zu finden. Das Prä-
sidium oder auch direkt Hanno Dürr, freuen sich über jeden Hin-
weis auf mögliche Interessenten. Eine Beschreibung der Aufga-
ben und Kontaktdaten mitwirkender Referenten liegt Armin Dor-
ner oder auch beim Unterzeichner vor. Das Amt verschafft viele 
positive Erlebnisse, Kontakte und bietet persönlichen Gestal-
tungsspielraum.  
 
Hanno Dürr (SVW-Ehrenpräsident)  
(Tel.: 0711-6746162) und/oder Hanno.Duerr@svw.info 
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Tolle Atmosphäre beim  
C-Trainer-Lehrgang  

in Ruit 
  
Eine Gruppe von 17 hochmotivierten Schachspielern traf sich un-
ter der Leitung von Ehrenpräsident Hanno Dürr zum Grundlehr-
gang (vom 20. bis zum 24.Oktober) und zum Aufbaulehrgang 1 
(vom 21. bis 23.November) in der Sport- und Jugendleiterschule  
Nellingen-Ruit. 

 
vordere Reihe, v.l.n.r: Jens-Peter Schulz, Gerhard Limley, Jürgen Orlowski, 

Heiko Elsner, Alexander Adler, Klaus J. Stöckler, Bernhard Dieterle-Bard; 

hintere Reihe, v.l.n.r.: Achim Olpp, Michael Rudhart (verdeckt), Günter 

Handel, Denisow Jewgeny, Igor Frühsorger, Werner Wendler, Marc Gibi-

car, Philipp Müller, Moritz Reck, Thomas Reichenbächer. 

 
Alle haben das gemeinsame Ziel, Schach-C-Trainer im Brei-
tensport und Leistungssport zu werden. Obwohl die Altersdiffe-
renz von 21 bis 67 Jahren sehr groß war, fand sich die Gruppe 
sehr schnell zu intensiver Arbeit bei stets guter Stimmung. 
Hanno Dürr, auf dessen Initiative und Engagement der Lehrgang 
erst zustande kam, war es wieder einmal gelungen, hochkarätige 
Referenten zu gewinnen, Garanten für ein interessantes und fach-
lich anspruchsvolles Programm. 
 
Die Studienleiter Ernst Dadam und Petra Walther von der 
Sportschule waren für den sportlichen Teil der Ausbildung ver-
antwortlich und brachten die Schachspieler gemeinsam mit Jutta 
Braun durch anregende, teils auch körperlich anstrengende sport-
liche Aktivitäten in Schwung. 
 
Bei beiden Lehrgängen war Alfred von Wysoki ein sehr kompe-
tenter Referent für die Teilaspekte Kommunikation und Präsenta-
tion, wobei er selbst bei seinen Ausführungen stets ein Vorbild 
für seine Lehrinhalte war.  
 
Sehr praxisnah machte Dr. Heiner Uhlig die Kursteilnehmer mit 
der Stappen-Methode und dem Computer-Programm Chess-Tutor 
vertraut. Das persönliche Engagement war hier deutlich zu spü-
ren und war für die Zuhörer motivierend. Ergänzt wurden die In-
halte dieses Beitrags durch die Ausführungen von Dr. Dirk Jor-
dan, der sehr anschaulich sein Konzept für Kinderschach vor-
stellte.  
 
Mit klaren und kritischen Worten stellte Dr. Konrad Müller die 
Situation im Jugendschach in Württemberg und ein hoffnungs-
voll klingendes Konzept vor, belegt durch eine Menge statisti-
schen Materials. 
 
Als ein besonderes Highlight wurde der mit vielen praktischen 
Übungen interessant gestaltete Vortrag des ehemaligen Pressere-

ferenten des SVW und B-Trainers, Uwe Rogowski, über Trai-
ningsmethoden im Schach wahrgenommen. Hier hatten die Teil-
nehmer des Kurses die Chance, viele Anregungen für die Trai-
ningsarbeit im Verein mitzunehmen. 
 
Interessant waren die Ausführungen von Ulrich Haag, dem Trai-
ner von Jugendweltmeister Arik Braun, der einen kleinen Ein-
blick in die Welt der Spitzensportler im Schach gab. Seine souve-
räne Art beeindruckte und überzeugte. 
 
Der letzte Tag des Aufbaulehrgangs 1 war für das Üben und Be-
sprechen der Lehrproben vorgesehen. Drei Freiwillige hatten 
Lehrversuche vorbereitet und stellten sich der konstruktiven Kri-
tik des Lehrgangsleiters und der anderen Teilnehmer. 
Mit drei Blitzschachturnieren am Abend nach getaner Arbeit und 
dem gemütlichen Beisammensitzen war für die Geselligkeit auch 
noch ein bisschen Platz. Beim Verabschieden freuten sich alle 
schon auf ein Wiedersehn beim nächsten Lehrgang im Januar, 
wenn dann mit GM S. Lanka ein weiterer Höhepunkt auf die 
Teilnehmer wartet. 
Bestens vorbereitet wird der Ausbildungslehrgang im Mai 2015 
abgeschlossen werden. 
  

Die Trainerlizenz läuft 2015 ab  

Fortbildungslehrgang im November 
 
Eine gültige C-Trainer-Lizenz muss spätestens alle vier Jahre 
durch einen Fortbildungslehrgang (mindestens 15 Übungseinhei-
ten) aufgefrischt werden, wenn die Zuschüsse nicht verloren ge-
hen sollen. 
Bei rund 25 C-Trainern im Schachverband Württemberg 
läuft die Lizenz 2015 ab. Etlichen Übungsleitern droht zudem 
der Verlust des Trainerscheins, weil in den Vorjahren die Verlän-
gerung versäumt worden ist. 
Der SVW veranstaltet deswegen an der Sportschule Ruit  
Einen Fortbildungs-Lehrgang für C-Trainer. 
  
Die Chance bietet sich  
von Freitag, 20. bis Sonntag, 22. November 2015  
Die Lehrgangszeiten: Freitag, von 14.15 Uhr bis 20.30 Uhr, 
Samstag von 8.30 bis 20.30 Uhr und Sonntag von 8.30 Uhr bis 12 
Uhr. 
Es besteht Anwesenheitspflicht.  
 
Die Kosten für Übernachtung im Doppelzimmer und Vollpension 
(vom Abendessen am Freitag einschließlich Mittagessen am 
Sonntag) übernimmt der Schachverband Württemberg. Einzel-
zimmerwunsch bitte selbst bei der Sportschule Ruit in Ostfildern 
am Tag vor Lehrgangsbeginn melden. 
Die Lehrgangsgebühr beträgt 50 Euro 
(davon 20 Euro für Lehrgangsmaterialien). 
Die Überweisung auf das Konto des Schachverbands Württem-
berg gilt als verbindliche Anmeldung.  
Kontonummer 44 00 63 683,  
Kreissparkasse Ostalb, BLZ 614 500 50.  
Stichwort: C-Trainer-Fortbildung. 
 
Schriftliche Anmeldung beim Ausbildungsreferenten Armin 
Dorner (E-Mail armin.dorner@hotmail.de oder  
armin.dorner@svw.info).  
Dabei bitte Name, Schachverein und -bezirk, Post- und E-Mail- 
adresse, Telefon, DWZ, Geburtsdatum angeben.  
Der Ausbildungsreferent gibt gerne weitere Auskünfte,  
auch unter Telefon (08381) 7873.  
  

Dieser Lehrgang findet in Kooperation  
mit dem WLSB statt  
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PPrroobblleemmsscchhaacchh 

wolfgang.erben(ät)svw.info 

  
  

Wettbewerb 2014 – Entscheidung  

 

Dem 3. Problemschach-Wettbewerb des Schachverbandes 
Württemberg habe ich das Alphabetschach zugrunde gelegt. Es 
ergibt sehr interessante Effekte und ist doch einfach zu verstehen. 
Eine möglichst schnelle Rochade zu fordern erwies sich diesbe-
züglich als gute Wahl, wie ich aus zahlreichen lobenden Rück-
meldungen entnehme. Das Lob gebührt indes Wilfried Neef, der 
mir zu dieser Forderung geraten hat. Obwohl Wilfried durch die-
se Empfehlung sicher keinen nennenswerten Vorteil gehabt hätte, 
wollte er als durchweg fairer Sportsmann auf eine Teilnahme am 
Wettbewerb verzichten.  

  

Das Fazit: Eile mit Weile  

Weiß wird die Rochade im Alphabetschach wohl schneller durch-
führen können als Schwarz. Diese nahe liegende Vermutung wird 
durch den Wettbewerb weiter bekräftigt. Einsendungen mit 
schwarzer Rochade sind mehrere Züge langsamer als die mit 
weißer Rochade. Entscheidend dabei ist aber definitiv nicht der 
Anzugsvorteil, sondern eine schwerwiegende Asymmetrie im 
Alphabetschach: Der weiße Ke1 ist vor anderen Steinen auf der 
e-Linie an der Reihe, der schwarze Ke8 eben nicht.  

Schnelle Entwicklung scheint geboten  
Um zur weißen Rochade zu kommen, müssen alle weißen Steine 
in der linken Bretthälfte entfernt, blockiert, gefesselt oder in die 
rechte Bretthälfte überführt werden. Dies legt eine schnellstmög-
liche Entwicklung beider Seiten nahe, also 1.a4 a5 2.Ta3 Ta6 
(nachstehend linkes Diagramm). Keine der Einsendungen spricht 
dem entgegen. Aber nun? Wohin soll sich der weiße Turm am 
besten entwickeln? Von den 7 Feldern auf der dritten Reihe ha-
ben die Teilnehmer fünf ausprobiert (Tb3, Tc3, Te3, Tf3 und 
Th3). Und dann gab es noch die Rückentwicklung Ta1. Was soll 
das denn?  

Nicht bewährt hat sich die direkte Überführung des Turmes in die 
rechte Bretthälfte mittels 3.Te3, 3.Tf3 oder 3.Th3. Der weiße 
Turm sollte offenbar besser aktiv bleiben. Mehr erreicht wurde 
deshalb durch 3.Tb3 und 3.Tc3. Und ersteres hatte ich auch für 
mein Beispiel (→ Mai 2014) ausgewählt. Meine Beispielpartie 
ging weiter mit 3.Tb3 Te6 4.Sa3 b5 5.Sc4 bxc4 (nachstehend 
rechtes Diagramm).  

!""""""""# !""""""""#  
$*MvWlVmT% $*MvWlVmT%  
$+oOoOoOo% $+*OoOoOo%  
$t+*+*+*+% $*+*+t+*+%  
$O*+*+*+*% $O*+*+*+*%  
$p+*+*+*+% $p+o+*+*+%  
$R*+*+*+*% $+r+*+*+*%  
$*PpPpPpP% $*PpPpPpP%  
$+nBqKbNr% $+*BqKbNr%  
/(((((((() /(((((((()  

So weit hatte ich das gar nicht so schlecht gemacht. Das Folgen-
de, eingeleitet durch 6.Tb4, war aber suboptimal. Erst im 28-ten 
weißen Zug konnte ich rochieren. 

Michael Schreckenbach (Dresden) zeigte, wie es besser geht. 
Mit 6.Tg3 kam er nach 16 Zügen (Diagramm 1, nachstehend 
links), also im 17-ten weißen Zug zur Rochade . Das ist aber auch 
mit 3.Tc3 (statt 3.Tb3) möglich, wie Ronald Schäfer (Unterko-
chen) nachwies (rechtes Diagramm).  

!""""""""# !""""""""#  
$*+*+lVmT% $*+*+lVmT%  
$+*+*OoOo% $+*+*OoOo%  
$t+*+*B*+% $*+*+*Tq+%  
$O*+*+*+*% $O*+*M*+*%  
$p+*+*+*+% $p+*+p+*R%  
$+*+*+vR*% $+*+*+v+n%  
à*+*+nPpP% $*+w+*PpP%  
$+*+*K*+r% $+*+*K*+r%  
/(((((((() /(((((((()  

Wer von beiden hat die Nase vorn? Beide brauchen 33 Halbzüge 
(17 weiße und 16 schwarze). Das primäre Kriterium bringt also 
keine Entscheidung. Gleiches gilt auch für das sekundäre Kriteri-
um: Bei beiden steht noch 1 weißes Bäuerlein in der linken 
Bretthälfte. Das tertiäre Kriterium, die Anzahl der insgesamt ver-
bliebenen Steine, muss entscheiden. Bei Michael Schreckenbach 
sind es 20 (9 weiße + 11 schwarze), bei Ronald Schäfer 23 (10 
weiße + 13 schwarze). Ronald hält damit die Bestleistung mit 
Entwicklung des weißen Turmes im dritten Zug.  

Und doch: Es geht noch besser  
Es ist verblüffend, aber nach 1.a4 a5 2.Ta3 Ta6 kann Weiß durch 
die Rückentwicklung 3.Ta1! (oder 3.Ta2) schon einen Zug früher 
rochieren. Für mich ist das der Hammer. Die Idee: Weiß lässt den 
schwarzen Turm nach b2, bevor er seinen eigenen Turm aktiviert: 
3... Tb6 4.Ta3 Txb2 5.Tb3! (nachstehend linkes Diagramm) 5... 
Txb1 6.Txb7 Txc1 (Diagramm 2, rechts).  

!""""""""# !""""""""#  
$*MvWlVmT% $*MvWlVmT%  
$+oOoOoOo% $+rOoOoOo%  
$*+*+*+*+% $*+*+*+*+%  
$O*+*+*+*% $O*+*+*+*%  
$p+*+*+*+% $p+*+*+*+%  
$+r+*+*+*% $+*+*+*+*%  
$*TpPpPpP% á*+pPpPpP%  
$+nBqKbNr% $+*TqKbNr%  
/(((((((() /(((((((()  

Mit dieser Zugfolge konnte Michael Schreckenbach (Dresden) 
seine vorherige Einsendung (siehe oben, Diagramm 1) noch 
verbessern, und zwar mit 7.Txb8 Txc2 8.Tb7 Txd2 9.Txc7 Lb7 
10.Txd7 Lf3 11.Dc2 Txd7 12.Dg6 Td5 (nachstehend linkes 
Diagramm) und dem Finale 13.e4 Te5 14.Ld3 Dxd3 15.Se2 Dd8 
(Diagramm 3, rechts) 16.0-0. 

!""""""""# !""""""""#  
$*+*WlVmT% $*+*WlVmT%  
$+*+*OoOo% $+*+*OoOo%  
$*+*+*+q+% $*+*+*+q+%  
$O*+t+*+*% $O*+*T*+*%  
$p+*+*+*+% $p+*+p+*+%  
$+*+*+v+*% $+*+*+v+*%  
$*+*+pPpP% â*+*+nPpP%  
$+*+*KbNr% $+*+*K*+r%  
/(((((((() /(((((((()  

Auf die geniale weiße Verzögerung 3.Ta1! kamen aber auch 
noch andere. Bis zur im obigen Diagramm 2 gezeigten Stellung 
ging es weiter wie bei Michael. Aber dann folgte 7.Txc7 Sc6 8.c3 
Txc3 9.Txc8 Te3 10.Tc7 Sd4 11.Txd7 Sf3+ (nachstehend linkes 
Diagramm) und schließlich 12.Sxf3 Dxd7 13.Db3 Dd3 14.De6 
Dxe2+ 15.Lxe2 Td3 (Diagramm 4, rechts) 16.0-0.  

!""""""""# !""""""""#  
$*+*WlVmT% $*+*+lVmT%  
$+*+rOoOo% $+*+*OoOo%  
$*+*+*+*+% $*+*+q+*+%  
$O*+*+*+*% $O*+*+*+*%  
$p+*+*+*+% $p+*+*+*+%  
$+*+*Tm+*% $+*+t+n+*%  
$*+*PpPpP% ã*+*PbPpP%  
$+*+qKbNr% $+*+*K*+r%  
/(((((((() /(((((((()  

Vergleichen wir die Endstellungen (Diagramm 3 und Diagramm 
4, jeweils vor der abschließenden Rochade). Beide entstehen 
nach 31 Halbzügen (16 weiße und 15 schwarze). In Diagramm 3 
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gibt es 21 verbliebene Steine, in Diagramm 4 nur 20. Aber halt! 
Nach den Wettbewerbsregeln werden bei gleich langen Partien 
Endstellungen mit mehr Steinen der rochierenden Seite (hier 
Weiß) in der linken Bretthälfte bevorzugt. In Diagramm 3 steht – 
wie bei den meisten Einsendungen – nur noch 1 weißer Bauer in 
der linken Bretthälfte, das Diagramm 4 hat 2 zu bieten. Für den 
1.Preis ist Michael damit aus dem Rennen.  

Preisträger und Preisgelder 
Die angegebene, zu Diagramm 4 führende Partie erlangt den ers-
ten Preis: 1.a4 a5 2.Ta3 Ta6 3.Ta1! Tb6 4.Ta3 Txb2 5.Tb3! 
Txb1 6.Txb7 Txc1 7.Txc7 Sc6 8.c3 Txc3 9.Txc8 Te3 10.Tc7 
Sd4 11.Txd7 Sf3+ 12.Sxf3 Dxd7 13.Db3 Dd3 14.De6 Dxe2+ 
15.Lxe2 Td3 16.0-0. Eine bessere Möglichkeit wurde nicht ge-
funden.  

1.Preis 
Endstellung nach 15,5 Zügen  

!""""""""# 
$*+*+lVmT% 
$+*+*OoOo% 
$*+*+q+*+% 
$O*+*+*+*% 
$p+*+*+*+% 
$+*+t+n+*% 
$*+*PbPpP% 
$+*+*+rK*% 
/(((((((() 

Schnellste Rochade              (10+10) 
Alphabetschach 

Eingesandt wurde diese Partie von Andreas Niebler (Neumarkt). 
Aber auch das Duo Norbert Geissler (München) & Dieter 
Werner (CH-Dübendorf) erreichte in 15,5 Zügen diese Stellung. 
Der einzige (!!) Unterschied besteht in einem der beiden Warte-
züge des weißen Turmes. Norbert und Dieter entschieden sich für 
2.Ta2 statt 2.Ta3. Kein Wunder, beide stammen aus Württem-
berg! Als Schwabe (und noch dazu Beamter) ziehe ich auch die 
sparsamere Variante vor. Nach den Wettbewerbsregeln ergibt 
sich hingegen ein Patt.  

1. Preis (31 Halbzüge, 2 weiße Steine links, 20 Steine insgesamt), 
geteilt: Andreas Niebler, sowie Norbert Geissler & Dieter Wer-
ner. 

3. Preis (31 Halbzüge, 1 weißer Stein links): Michael Schrecken-
bach.  

4. Preis (33 Halbzüge, 1 weißer Stein links, 23 Steine insgesamt): 
Ronald Schäfer.  

Ich gratuliere allen Preisträgern und bitte Sie, mir ihre Kontover-
bindung mitzuteilen. (Die Preisgelder für den ersten (100€) und 
den zweiten Preis (70€) werden aufgeteilt: je 85€, 3. Preis: 50€, 
4. Preis: 30€.)  

Zugumstellungen und Beweispartien  
Die Endstellung des geteilten ersten Preises zeigt besonders 
schön eine Anforderung an Schachkompositionen: Die Eindeu-
tigkeit. Als (eindeutige) Beweispartie in 15,5 Zügen ist die Auf-
gabe kaputt, weil es mehrere Möglichkeiten gibt, die Stellung in 
der geforderten Zügezahl zu erreichen. Es kann Ta3-a1-a3 
(Niebler) oder Ta2-a1-a3 (Geissler & Werner) geschehen. Auch 
Ta3-a2-a3 wäre möglich, aber selbst im Problemschach gibt es 
die Steigerung „kaputter“ nicht.  

Es ergibt sich eine tiefer gehende Fragestellung, nämlich die nach 
der kürzesten (eindeutigen!) Beweispartie mit Rochade im Al-
phabetschach. Ich verweise diesbezüglich auf die Dezember-

Schwalbe. Sie enthält eine Komposition, die im Rahmen dieses 
SVW-Wettbewerbs entstanden ist. Meine aufmerksamen Leser 
finden einen Hinweis zur Lösung in diesem Beitrag. Mehr möch-
te ich noch nicht verraten. Schließlich gibt es in der Schwalbe ei-
nen Löser-Wettbewerb.  

Glossar  
Alphabetschach (→ Oktober 2012, → Mai 2014): Bei Weiß und 
bei Schwarz muss immer der Stein ziehen, der in alphanumeri-
scher Folge der erste ist (Folge: a1, a2, ..., a8, b1, b2 ..., h7, h8). 
Das Parieren von Schachgeboten ist dabei allerdings vorrangig. 
Die Schachgebotswirkung der Steine ist normal.  

(Eindeutige) Beweispartie (→ Mai 2011, → Dezember 2014): 
Schachaufgabe, bei der eine bestimmte Position in einer vorge-
gebenen Anzahl von Zügen aus der Grundstellung erreicht wer-
den muss.  

Schwalbe: Deutsche Vereinigung für Problemschach. Die 
Schwalbe (http://www.dieschwalbe.de) ist – im Rang eines Lan-
desverbandes – Mitglied im Deutschen Schachbund. Im Jahres-
beitrag (35€, im ersten Jahr 20€) ist der Bezug der Zeitschrift in-
klusive eventueller Sonderhefte enthalten. 

  

BBrreeiitteennsscchhaacchh 

walter.pungartnik(ät)svw.info 

 

Geplante Breitenschach - Aktionen 
für 2015 

im Schachverband Württemberg 
 

Stuttgarter Kinder- u. Jugendfestival am 18. und 19.  Juli 
2015.  
Dieses 2-tage Event, eine Kooperationsveranstaltung vom Sport-
kreis und der Sportkreisjugend Stuttgart, findet wieder rund um 
den Eckensee im Schlossplatz Stuttgart statt. Der SVW wird sich 
zusammen mit der WSJ wieder mit einem "Schachstand" ( direkt 
am Eckensee, wie schon die Jahre davor auch ) an diesem Festi-
val beteiligen. Die Einladung und Ausschreibung wird rechtzeitig 
in der SchachZeitung und auf der SVW Homepage erfolgen. 
 
5. Offene BW-Familienmeisterschaft 2015 wird mit der 15. 
Offenen Deutschen-Familien-Schachmeisterschaft 2015 zu-
sammengelegt.  
Diese kombinierte Meisterschaft wir am 26.Sep. 2015 in Baden-
Baden im Kurhaus durch das Schachzentrum Baden-Baden + 
OSG Baden-Baden ausgerichtet.  Bei dieser Fam. - Meisterschaft 
können auch „Nichtschachmitglieder“ teilnehmen. Der Titel 
"BW-Familien-Schachmeister 2015" kann jedoch nur an einem 
Spielerteam vergeben werden, wenn mindestens einer davon 
Mitglied beim SVW oder BSV ist.  Lassen Sie sich dieses beson-
dere Highlight nicht entgehen! Die Ausschreibungen werden 
noch rechtzeitig auf  der Homepage des DSB, des BSV und des 
SVW und in der Schach-Zeitung veröffentlicht. 
 
Ferner ist wieder eine Beteiligung an der Stuttgarter Spielemes-
se auf dem Messegelände beim Flughafen vom 19. bis 22. Nov. 
2015 vorgesehen. Diese "Schachpräsentationen ", werden wieder 
in Zusammenarbeit mit der WSJ, betrieben.  Die Aktionsumfänge 
werden ähnlich wie die Jahre davor sein. (Schachlösewettbewerb, 
freies Schachspiel und Simultanschach)   
 
Da der  Regiocup der SportRegion Stuttgart mit einem parallelen 
Promi-Schachturnier 2014 wieder sehr gut ankam, wird diese 
außergewöhnliche Schachturnierform auch 2015, mit Unterstüt-
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zung der SportRegion Stuttgart, fortgesetzt werden. Der Austra-
gungsort für 2015 liegt z.Z. noch nicht fest. 
 
" Der SVW - Vereinsservice "  
Dieses Dienstleistungskonzept des SVW – mit Hilfen und Anre-
gungen für die Vereine -  ist bereits in der SVW - Homepage un-
ter "SVW-Service" eingearbeitet und kann dort unter „SVW Ser-
vice Konzept“ und dann weiter unter „Service“  eingesehen und 
runter geladen werden.  Auf dieser Seiten, sind Infos über den 
SVW, Zuschussmöglichkeiten seitens des SVW und des WLSB, 
Aktionsanregungen, Hinweise über Schachtreffaktionen, Frei-
zeitveranstaltungen, Organisationshilfen, Pressearbeit, Steuern, 
Versicherung....usw  zu finden.   
 
Pungartnik Walter 
Breitenschachreferent  des SVW    
Stand: Dez. 2015 

 
 

SSVVWW  ––  SSeerrvviiccee 

walter.pungartnik(ät)svw.info 

 

Dokumentation der Schach Zeitung ab 2014. 
Wichtige, bisher erschienene Beiträge und Hinweise 

 
- Journalistenpreis des SVW   Nov. 14 
- SVW-Zuschüsse für Schach-AG u. Schachkurs  Nov. 14 
- Schachverein im Blickpunkt – Vereinsberatg.   April 14 
- Schach-AG Antrag beim WLSB bis 01.Mai  April 14 
- Aufruf für Ehrungen u. Jubil.Zuschuss  März 14 
- Schach-AG u. Schachkurszuschuss  März 14 
- Bewerbung für das Grüne Band  Feb. 14 
 
 

WWüürrtttteemmbbeerrggiisscchhee  SScchhaacchhjjuuggeenndd 

y.mutschelknaus(ät)wsj-schach.de 
E-Mail-Adressen haben d. einheitliche Form: E-Mail(1): vorname.nachname(ät)svw.info 
oder E-Mail(2): Vornamen-Initiale.nachname(ät)wsj-schach.de (siehe Bsp.oben) 
 
Verbandsjugendleiter: Yves Mutschelknaus, Grubenäcker 87, 70499 Stuttgart, Tel.: 
0711/862 08 02, E-Mail(2); 2. Vors.: Thomas Müller, Konrad-Witz-Str. 6, 78628 Rottweil, 
Tel.: 0160/785 94 76, E-Mail(2); Kassenwart: David Blank (komm.), Robert-Koch-Str. 124, 
73760 Ostfildern, Tel.: 0711-71950290, E-Mail(2); Spielleiter: Steffen Erfle, Heilbronner 
Str. 80, 71732 Tamm, Tel.: 07141 601129, E-Mail(2); Presse-Referent: Carl Fürderer, Ag-
nes-Karll-Weg 3, 89075 Ulm, Tel.: 0731 382541, E-Mail(2); Ref. f. Ausbildung: Moritz 
Kracke, Schützenberg 1, 72525 Dottingen, Tel.: 0176/96498535, E-Mail(1); Breiten-
+Freizeitsport: Tobias Reuß, Neckarstraße 6/2, 74399 Walheim, Tel.: 0176 42602877, E-
Mail(2); Ref. f. Schulschach: Bernd Grill, Springenstr. 32, 89551 Königsbronn, Tel.: 
07328/924697, E-Mail(1); Jugendsprecher: Sonja Baumann, Colmarer Str. 15, 70435 Stutt-
gart, E-Mail(2); Schriftführer: Nhi Lang Huynh, Brentenwaldstraße 12, 70599 Stuttgart, 
Tel.: 0176 9981354, E-Mail(2); Beisitzer Spielausschuss: Carl Fürderer (s.o.); Johannes 
Bay, Schulstraße 13, 71540 Murrhardt, Tel.: 07192 935191, E-Mail(1); Tobias Reuß (s.o.); 
Christian Erfle, Geislinger Weg, 6, 71732 Tamm, Tel.: 07141 604998, E-Mail(2); Alexander 
Hande, Drosselweg 30, 70734 Felbach, Tel.: 0711 50452094, E-Mail(1); Jürgen-Oliver Klin-
ger, Bonfelder Str. 8, 74078 Heilbronn, Tel.: 0151 21485738, E-Mail(1); Andreas Warsitz, 
Melitta-Schöpf-Str. 6, 76137 Karlsruhe, Tel.: 0721 60561974, E-Mail(1); Konto: Baden-
Württembergische Bank, Konto Nr.: 688 71 31, BLZ: 600 501 01 

 

 

 

SCHULSCHACH-
MANNSCHAFTSMEISTERSCHAFT 2014/15 

 

Bezirk Freudenstadt/Calw (mit Calw, Nagold, Horb, Altensteig) 
Termin: Samstag, den 31.Januar 2015, ca. 9-12 Uhr. 
Ort: Christophorus-Gymnasium Altensteig, Gymnasiumstr.18. 
Anmeldung und Info bis 31.1.15, 13.30 Uhr über  
E-Mail: klaus.lindoerfer@gmx.de 
 

 
 

 

TTeerrmmiinnkkaalleennddeerr 

 

 

Stand: 07.12.2014 
Der Terminkalender wird UausschließlichU vom SVW geführt, Unicht U 
von der Redaktion der Schach-Zeitung Württemberg. 
Die Vereine tragen Ihre Turniere und Termine selbst online ein 
wie folgt:  www.svw.info --> Termine --> Eintragen"  
Falls Probleme: E-Mail an termine(ät)svw.info 
 

Allg. Kalender 

 
26.12.2014 31. Internationales Böblinger Open 
27.12.2014 1. Internationales Frankenthaler Weihnachtsopen 

2014 
02.01.2015 SV Leonberg 1978 e.V. - Monatsblitzturnier 
16.01.2015 1. Offene kombinierte Willsbacher Schnell- und 

Blitzschachmeisterschaft 2014/2015 
17.01.2015 D1/2-Kader-Lehrgang 
30.01.2015 12. Offene Ingersheimer Blitzmeisterschaften 
06.02.2015 SV Leonberg 1978 e.V. - Monatsblitzturnier 
14.02.2015 D3/4-Kader-Lehrgang 
21.02.2015 D1/2-Kader-Lehrgang 
27.02.2015 1. Offene kombinierte Willsbacher Schnell- und 

Blitzschachmeisterschaft 2014/2015 
1. Offene kombinierte Willsbacher Schnell- und 
Blitzschachmeisterschaft 2014/2015 

06.03.2015 SV Leonberg 1978 e.V. - Monatsblitzturnier 
12. Offene Ingersheimer Blitzmeisterschaften 

28.03.2015 4.Biber Jugend-Pokal-Turnier 
5.Biber Jugend-Cup 

03.04.2015 SV Leonberg 1978 e.V. - Monatsblitzturnier 
10.04.2015 1. Offene kombinierte Willsbacher Schnell- und 

Blitzschachmeisterschaft 2014/2015 
24.04.2015 12. Offene Ingersheimer Blitzmeisterschaften 
25.04.2015 DJEM-Vorbereitungs-Lehrgang 
01.05.2015 SV Leonberg 1978 e.V. - Monatsblitzturnier 
03.05.2015 Württ. Schnellschach-Meisterschaft 
22.05.2015 12. Offene Ingersheimer Blitzmeisterschaften 
05.06.2015 SV Leonberg 1978 e.V. - Monatsblitzturnier 
07.06.2015 9. Schach im Schloss Schnellschachturnier 
19.06.2015 12. Offene Ingersheimer Blitzmeisterschaften 
20.06.2015 D3/4-Kader-Lehrgang 
03.07.2015 SV Leonberg 1978 e.V. - Monatsblitzturnier 
04.07.2015 4. Spaichinger Jugendschachpokal 2015 
07.08.2015 SV Leonberg 1978 e.V. - Monatsblitzturnier 
04.09.2015 SV Leonberg 1978 e.V. - Monatsblitzturnier 
02.10.2015 SV Leonberg 1978 e.V. - Monatsblitzturnier 
06.11.2015 SV Leonberg 1978 e.V. - Monatsblitzturnier 
04.12.2015 SV Leonberg 1978 e.V. - Monatsblitzturnier 

 

SVW-Kalender 

 
26.12.2014 verbandsspielfreies Wochenende 
02.01.2015 verbandsspielfreies Wochenende 
11.01.2015 Verbandsliga 
18.01.2015 Oberliga 
25.01.2015 Verbandsliga 
01.02.2015 Oberliga 
08.02.2015 Verbandsliga 
13.02.2015 verbandsspielfreies Wochenende 
22.02.2015 Oberliga 
01.03.2015 Verbandsliga 
07.03.2015 Blitz-Mannschaftsmeisterschaft 
15.03.2015 Oberliga 
22.03.2015 Verbandsliga 
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03.04.2015 verbandsspielfreies Wochenende 
12.04.2015 Oberliga 
19.04.2015 Verbandsliga 
01.05.2015 verbandsspielfreies Wochenende 
03.05.2015 Württ. Schnellschach-Meisterschaft 

Schnellschachmeisterschaft 
08.05.2015 verbandsspielfreies Wochenende 
17.05.2015 Pokal-Mannschaftsmeisterschaft 
22.05.2015 verbandsspielfreies Wochenende 
13.06.2015 Verbandstag 2015 
14.06.2015 Pokal-Mannschaftsmeisterschaft 
20.06.2015 Blitz-Einzelmeisterschaft 
28.06.2015 Pokal-Mannschaftsmeisterschaft 
04.07.2015 4. Spaichinger Jugendschachpokal 2015
12.07.2015 Pokal-Mannschaftsmeisterschaft 
29.08.2015 Meister-/Kandidatenturnier 2015 
12.07.2016 Pokal-Mannschaftsmeisterschaft 

 
 
 
 
 
 

BBeezziirrkk  SSttuuttttggaarrtt 

 
Bezirksleiter: Wolfgang Tölg, Jakob-Gauermann-Str. 17, 70736 Fellbach-Oeffingen, Tel. 
0711-512269 o. 01522-9205917, E-Mail*); Spielleiter u. stellv. Bezirksleiter: Klaus Born-
schein, Friedenaustr. 21, 70188 Stuttgart, Tel.+Fax 0711-283861, E-Mail*); Turnierleiter: 
Thomas Böhmler, Im Brühl 69, 71229 Leonberg, Tel.: 07152-907356, E-Mail*); Referent für 
Mitgliederverwaltung: Holger Schröck, Osterbronnstr. 82, 70565 Stuttgart, Email*); Refe-
rentin für Frauenschach: Rosemarie Bornschein, Friedenaustr. 21, 70188 Stuttgart, Tel.+Fax 
0711-283861, E-Mail*); Referent für Breiten- und Freizeitsport: Manfred Seifried, Ale-
xanderstr. 149, 70180 Stuttgart, Tel.: 0711 603527, E-Mail*); Wertungsreferent: Siegfried 
Schlierf, Linzer Str. 16, 71522 Backnang, Tel. 07191-61552, Fax 07191-342527, E-Mail*); 
Referent für Ausbildung: Klaus Bornschein, Adr. s.o.; Leiter Landesliga: Philipp Bergner, 
Mörikeweg 7, 73635 Rudersberg, Tel.: 07183-2939, E-Mail*); Leiter Bezirksligen: Klaus 
Bornschein, s.o.; Vorsitzender Schiedsgericht: Dr. Johannes Häcker, Fehrbellinerstr. 39, 
70499 Stuttgart, Tel. 0711-8873049, E-Mail*); Kassier: Rosemarie Bornschein, Friedenaustr. 
21, 70188 Stuttgart, Tel.+Fax 0711-283861, E-Mail*); Bank: BWB Stuttgart, Kto-Nr. 30 439 
61, BLZ 600 501 01 
Bezirksjugend: 
Jugendleiter, Stützpunktleiter: Dr. Konrad Müller, Röschweg 1, 71686 Remseck, Tel. 
07146-283258, E-Mail*);  Turnierleiter: Thomas Böhmler, Im Brühl 69, 71229 Leonberg, 
Tel.: 07152-907356, E-Mail*); Ausbildungs-Referent: Thomas Giricz, Königstr. 28, 71139 
Ehningen, Tel.: 07034-9422464, E-Mail*); Jugendsprecher: Philipp Soos, Aspacher Str. 115, 
71552 Backnang, Tel.: 07191-85998, E-Mail*); Beisitzer: Jürgen Brunner, Kornblumenstr. 
5/1, 71397 Leutenbach, Tel.: 07195-506432, E-Mail*); Kassier: Roland Sieker, Wal-
lensteinstr. 19 B, 70437 Stuttgart, Tel. 0711-8494845, E-Mail*), Bank: BWB Stuttgart, Kto-
Nr. 29 243 42, BLZ 600 501 01 
Kreis Stuttgart-West: 
Kreisleiter: Heiko Schmidt, Römerstr. 4, 79576 Weil am Rhein, Tel.: 0711-796378, E-
Mail*); stellv. Kreisleiter: Ben Ingo Vogler, Haldenstr. 22, 71083 Herrenberg, Tel. 07032-
24715, E-Mail*); Kassier Fritz Zöllmer, Albertus-Magnus-Str. 34, 71229 Leonberg, Tel. 
07152-72802, E-Mail*); Turnierleiter: Jens Uwe Renz, Böblinger Str. 22, 71088 Holzgerlin-
gen, Tel.: 07031-266393, E-Mail*); Wertungsreferent: Reinhard Kalwei, Aischbachstr. 13, 
71134 Aidlingen, Tel. 07056-2626, E-Mail*); Staffelleiter Kreis- und B-Klasse: Hans-Peter 
Abel, Manosquerstr. 22, 70771 Leinfelden, Tel. 0711-7543965, E-Mail*); Staffelleiter A-
Klasse: Peter Geist, Städtlesberg 1, 72221 Haitersbach, Tel. 07456-795680, E-Mail*); Staffel-
leiter C-Klasse: Ben Ingo Vogler, s.o.; Jugendleiter: Jens Uwe Renz, s.o. 

Kreis Stuttgart-Mitte: 
Kreisleiter: Bruno Jerratsch, Cottastr. 3, 70178 Stuttgart, Tel. 01520-5774310, E-Mail*); 
Turnierleiter: Jens Nusser, Hasenbergsteige 18, 70178 Stuttgart, Tel.: 0711-91247171, E-
Mail*); Kassier: Thomas Kästle, Rotenwaldstr. 118, 70197 Stuttgart, Tel. 0711-654986; Lei-
ter Kreisklasse: Guido Steinmassl, Buolweg 9, 71665 Vaihingen/Enz, Tel.: 07042-966517, 
E-Mail*); Leiter A-Klasse: Vladimir Horvatic, Gutbrodstr. 11/1, 70197 Stuttgart, Tel. 0177-
6369434, E-Mail*); Leiter B-Klasse: Philippe Leick, Pappelweg 3, 70839 Gerlingen, Tel. 
07156-928557, E-Mail*); Wertungsreferent: Bernd Schmid, Bergheimer Weg 37, 70839 
Gerlingen, Tel. 07156-22286, E-Mail*); Jugendleiter: Sebastian Fischer, Böblinger Str. 61, 
70199 Stuttgart, Tel.: 0711-6207221, E-Mail*); Jugendspielleiterin: Gabriele Häcker, Fehr-
bellinerstr. 39, 70499 Stuttgart, Tel. 0711-8873049, E-Mail*) 
Kreis Stuttgart-Ost: 
Kreisvorsitzender: Wolfgang Tölg, Jakob-Gauermann-Str. 17, 70736 Fellbach-Oeffingen, 
Tel.+Fax 0711-512269 oder 01522-9205917, E-Mail*); Turnierleiter u. stellv. Vorsitzen-
der: Bernhard Kronbach, Postfach 602, 71354 Winnenden, Tel. 0171-5496197, E-Mail*); 
Kassier: Jörg Schembera, Karolingerstr. 34 70736 Fellbach, Tel. 0711-5181257, E-Mail*), 
Bank: KSK Waiblingen, Kto: 71 43 238, BLZ: 602 500 10; Wertungsreferent: Siegfried 
Schlierf, Linzer Str. 16, 71522 Backnang, Tel. 07191-61552, Fax 07191-342527, E-Mail*); 
Leiter Kreis- und C-Klasse: Martin Bried, Gerberstr. 4, 73650 Winterbach, Tel.: 07181-
45331, E-Mail*); Leiter A-Klasse: Roland Morlock, Muldenäckerstr. 11, 70378 Stuttgart, 
Tel. 0711-531756, E-Mail*); Leiter B- und E-Klasse: Wolfgang Tölg, Adr. s.o.; Jugendlei-
ter: Steffen Gampper, Kastellstraße 4, 71540 Murrhardt, Tel.: 07192-936991, E-Mail*); 
Stellv. Jugendleiter: Roland Sieker, Wallensteinstr. 19 B, 70437 Stuttgart, Tel. 0711- 
8494845, E-Mail*). 
 

 

Bezirks-Turnierausschreibungen 
  

Bezirks-Blitz-Mannschaftsmeisterschaft 2015: 

Modus: 4-er Mannschaften, max. 6 Ersatzspieler, 
starre Aufstellung 
5-min-Blitz, jede Mannschaft gegen jede 

Termin: 17.01.2015, 14:00 Uhr 

Ausrichter: SF Oeffingen 

Spielort: Großer Saal der "Alten Schule" (über 
Ortsbücherei) 
 Hauptstr. 1 
 70736 Fellbach-Oeffingen 
Öffentliche Verkehrsmittel:  Mit der 
Stadtbahnlinie 1 bis Endstation Fellbach 
oder mit der S-Bahn S2 oder S3 bis Halte-
station Fellbach, dann mit Buslinie 60 
Richtung Oeffingen bis Haltestelle „Kath. 
Kirche“, danach noch etwa 250 m Fußweg 
in Fahrtrichtung. (Der Eingang befindet 
sich auf der Rückseite des Gebäudes.) 
Anfahrtbeschreibung im Internet unter 
www.oeffingen.schachvereine.de 

Startberechtigt: Vereinsmannschaften des Bezirks Stutt-
gart, sowie Spielgemeinschaften von Spie-
lern des Bezirks Stuttgart (keine Qualifi-
zierung möglich) 

Meldeschluss: 17.01.2015, 13:45 Uhr 

Startgeld: keines 

Preise: Urkunden 

Qualifizierungen: 5 Startplätze für Verbands-Blitz-MM 2015 

Turnierleiter: Klaus Bornschein 
Friedenaustr. 21 
70188 Stuttgart 
Tel.: 0711-283861 
eMail: klaus.bornschein@svw.info 

Bezirkseinzelmeisterschaft 2015: 

Modus: 7 Runden CH-System, 40 Züge 2Std./Rest 
30min; DWZ-Auswertung 

Termine: 1. Runde: 24.01.2015, 14:00 Uhr 
2. Runde: 31.01.2015, 14:00 Uhr 
3. Runde: 07.02.2015, 14:00 Uhr 
4. Runde: 21.02.2015, 14:00 Uhr 
5. Runde: 14.03.2015, 14:00 Uhr 
6. Runde: 21.03.2015, 14:00 Uhr 
7. Runde: 28.03.2015, 14:00 Uhr 

Ausrichter: SC Sillenbuch 

Spielort: Waldheim Sillenbuch (Clara-Zetkin-Haus) 
Gorch-Fock-Str. 26 
70619 Stuttgart 
Tel.: 0711-471235 

Startberechtigt: - Thomas Heining (SF Oeffingen), Peter 
Geist (SV Nagold), Wilhelm Alber (SF 
Oeffingen), Joachim Guilliard (SC Affal-
terbach), Walter Kunz (SC SM Botnang), 
Martin Koch (SC SM Botnang), Gerhard 
Schuster (SC Feuerbach), Manfred Angles 
(SC Winnenden), Roland Kolb (SF Oef-
fingen), Jens Nusser (SC SM Botnang), 
Tobias Zimmermann (SC SM Botnang), 
Wolfgang Tölg (SF Oeffingen), Wolfgang 
Pape (SV Fellbach), Dietmar Mayer (SC 
Böblingen)  (14) 
- Qualifikanten der Kreise (12-15) und 1 
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Freiplatz für Ausrichter Sillenbuch (1) 
- Bis zum Erreichen von 24 Teilnehmern 
oder einer geraden Teilnehmerzahl können 
an Spieler mit aktiver Lizenz für den Be-
zirk Stuttgart Freiplätze vergeben werden. 

Meldeschluss: 

 

20.12.2014 (Qualifikanten der Kreise) 
(Freiplatzanträge: 10.01.2015) 

Start-/ Reuegeld: 20,00 Euro Startgeld und 10,00 Euro 
Reuegeld, zu zahlen am 1. Spieltag 

Preise: Urkunden 

Qualifizierungen: 

 

3 Startplätze für Verbands-KT 2015 
Platz 1- 8 vorberechtigt für BEM 2016 

Turnierleiter: 

 

 

 

 

Klaus Bornschein 
Friedenaustr. 21 
70188 Stuttgart 
Tel.: 0711-283861 
eMail: klaus.bornschein@svw.info 

 

Ausschreibung 
 

Bezirks-Pokal- 
Einzelmeisterschaft 2014/15 

(Dähne-Pokal) 

 
Spiellokal erste Runde :          
Altes Rathaus Schafhausen 
Magstadter Str. 18 
71263 Weil der Stadt-Schafhausen 
Direkt in der Ortsmitte von Schafhausen. Zu erreichen mit öffent-
lichen Verkehrsmitteln z.B. mit der S-Bahn bis S-Bahnhof Weil 
der Stadt. Dann mit der Buslinie 670 zu Schafhausen Würmbrü-
cke, dann noch etwa 5 Minuten Fußweg. Alternativ Böblingen 
ZOB Buslinie 763 oder 766               
Modus:  
KO-System, 2Std./40 Züge, Rest 30 Minuten. 
bei Remis zwei 5-Minuten-Blitzpartien, bei Gleichstand 
entscheidet dann die nächste gewonnene Blitzpartie.  
Der Spieler mit Schwarz hat in den folgenden Runden Heimrecht. 
Die Rundentermine sind die letztmöglichen Spieltermine.                                                       
Termine:               
1. Runde: 10.01.2015,  14:00 Uhr (Startrunde) 
2. Runde: bis 28.02.2015, 14:00 Uhr   
3. Runde: bis 28.03.2015, 14:00 Uhr 
4. Runde: bis 25.04.2015, 14:00 Uhr 
5. Runde: bis 30.05 2015, 14:00 Uhr 
Ab Runde 2 sind die Termine im angesetzten Zeitraum frei zu 
vereinbaren. 
Auslosung für die Folgerunde erfolgt jeweils am Monatsletzten. 
Eine evtl. notwendige Vergabe von Freilosen erfolgt in der 
2.Runde. 
Meldeschluss:      
10.01.2015,  13:45 Uhr  (Einlaß ab 13:00 Uhr) 
Startberechtigt:      
Spieler mit einer Spielgenehmigung des Bezirks Stuttgart     
Start-/Reuegeld: keines     
Preise:  
Der  Sieger erhält den Titel Bezirks-Pokalsieger 2015 
Urkunde              
Qualifikation:    
3 Startplätze für die Württembergischen Dähne-Pokal 2015. 
 - Achtung, darum Stichkampf um Platz 3 notwendig! 
Turnierleitung:    
Thomas Böhmler (Bezirksturnierleiter)      Tel. 07152/907356 
EMail: thomas.boehmler@svw.info 

Viererpokal Stuttgart 
Runde 2; Spieltag: 29.11.2014 14:00 Uhr 
TSV Heimsheim 1 - SV Leonberg 2 : 1 : 3 
Bogner, Norbert - Schuh, Bernd:0:1; Schöps, Gerhard - 
Schlosser, Franz:0:1; Mayer, Thomas - König, Peter:½:½; Bootz, 
Eduard - Schedler, Jürgen:½:½;  
SF Oeffingen 3 - SV Leonberg 1 : 2,5 : 1,5 
Schembera, Jörg - Kaufhold, Stephan:1:0; Rössler, Manfred - 
Stahl, Edgar:1:0; Trobonjaca, Milos - Malitte, Matthias:½:½; 
Glatthaar, Sebastian - Schenzle, David:0:1;  
SC Magstadt 1 - SF Oeffingen 2 : 3,5 : 0,5 
Werner, Norman - Jantos, Stefan:½:½; Freymann, Marc - 
Naundorf, Jo-Jan:1:0; Stolz, Bernhard - Tölg, Wolfgang:1:0; 
Reimann, Günther - Will, Roland:1:0;  
SV Leonberg 3 - SF Oeffingen 1 : 0,5 : 3,5 
Schenk, Arthur - Heining, Thomas:0:1; Böhmler, Bernhard - 
Wrobel, Fred:½:½; Biersinger, Carlo - Morlock, Peter:0:1; 
Ganser, Ganokorn - Pudmensky, Stefan:0:1;  
SSV Turm Holzgerlingen 1 - SG Fasanenhof 2 : 0 : 4 
, - , :-:+; , - , :-:+; , - , :-:+; , - , :-:+;  
SC Affalterbach 1 - SV Weil der Stadt 1 : 3,5 : 0,5 
Guilliard, Joachim - Bayer, Maximilian:1:0; Bayer, Daniel - 
Böhmler, Thomas:½:½; Burkhardt, Lothar - Herrmann, 
David:1:0; Grunz, Viktor - Lehnhardt, Julian:1:0;  
TV Zazenhausen 1 - SC Stetten a.d.F. 1 : 0 : 4 
Klett, Hartmut - Viehoff, Jürgen:0:1; Hummel, Ansgar - 
Schieweck, Gert:0:1; Fisz, Quentin - Kranz, Robin:0:1; Botsch, 
Stefan - Paulsen, Jonathan:0:1;  
SV Nagold 1 - SC Botnang 1 : 2,5 : 1,5 
Streck, Alexander - Kunz, Walter:1:0; Luft, Viktor - Quernheim, 
Daniel:½:½; Geist, Peter - Zimmermann, Tobias:0:1; Dittus, 
Reiner - Kovac, Marijo:1:0;  

 
Kreis Stuttgart Mitte 

 

Kreisklasse Stuttgart-Mitte 
Runde 3; Spieltag: 30.11.2014 9:00 Uhr 
SV Stuttgart-Wolfbusch 3 - SSV Zuffenhausen 2 : 3 : 5; DJK 
Sportbund Stgt. 1 - SK Gerlingen 2 : 2,5 : 5,5; SG Fasanenhof 1 - 
SC Feuerbach 2 : 7 : 1; TSV Heumaden 1 - SC Botnang 2 : 3 : 5; 
GSV Hemmingen 1 - DJK Stuttgart-Süd 2 : 4 : 4;  
Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SSV Zuffenhausen 2 3 6 15,0
2 SG Fasanenhof 1 3 5 16,5
3 SK Gerlingen 2 3 4 14,5
4 SC Botnang 2 3 4 13,0
5 DJK Stuttgart-Süd 2 3 3 11,0
6 TSV Heumaden 1 3 2 12,0
7 SV Stuttgart-Wolfbusch 3 3 2 10,0
8 SC Feuerbach 2 3 2 10,0
9 DJK Sportbund Stgt. 1 3 1 9,0 
9 GSV Hemmingen 1 3 1 9,0 

 

Stuttgart Mitte A-Klasse 
Runde 4; Spieltag: 23.11.2014 9:00 Uhr 
SG Fasanenhof 2 - Stuttgarter SF 6 : 2 : 4; SC Botnang 3 - 
Stuttgarter SF 8 : 4,5 : 1,5; SK Gerlingen 3 - Stuttgarter SF 7 : 2 : 
4; TSF Ditzingen 3 - DJK Stuttgart-Süd 3 : 4,5 : 1,5; SV 
Stuttgart-Wolfbusch 4 - TSV Heumaden 2 : 6 : 0;  
Tabelle nach der 4.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 Stuttgarter SF 6 4 8 18,5
1 SV Stuttgart-Wolfbusch 4 4 8 18,5
3 TSF Ditzingen 3 4 6 17,0
4 Stuttgarter SF 7 4 6 13,5
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5 SC Botnang 3 4 5 14,5
6 SK Gerlingen 3 4 4 12,5
7 Stuttgarter SF 8 4 2 11,0
8 DJK Stuttgart-Süd 3 4 1 7,5 
9 SG Fasanenhof 2 4 0 5,0 

10 TSV Heumaden 2 4 0 2,0 

 
Kreis Stuttgart Ost 

 

S-Ost Kreisklasse 
Runde 4; Spieltag: 30.11.2014 9:00 Uhr 
SV Backnang 2 - SF Oeffingen 3 : 4,5 : 3,5; SV Schwaikheim 2 - 
SpVgg Rommelshausen 2 : 2,5 : 5,5; SP Murrhardt 1 - SV 
Fellbach 1 : 4 : 4; SC Waiblingen 2 - SF Oeffingen 2 : 3 : 5; SK 
Schmiden/Cannstatt 3 - SK Korb 1 : 3 : 5;  
Tabelle nach der 4.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 

1 SV Backnang 2 4 6 20,5
2 SC Waiblingen 2 4 6 19,5
3 SP Murrhardt 1 4 6 17,5
4 SF Oeffingen 2 4 4 16,0
5 SV Fellbach 1 4 4 15,5
6 SpVgg Rommelshausen 2 4 4 15,5
7 SF Oeffingen 3 4 4 15,0
8 SV Schwaikheim 2 4 3 14,5
9 SK Korb 1  4 2 13,0

10 SK Schmiden/Cannstatt 3 4 1 12,0
 

S-Ost C-Klasse 
Runde 3; Spieltag: 30.11.2014 9:00 Uhr 
SC Waiblingen 4 - SV Schwaikheim 4 : 3 : 1; SV Schwaikheim 5 
- SV Fellbach 3 : 0,5 : 2,5;  
Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 

1 SC Waiblingen 4 3 6 9,0 
2 SV Schwaikheim 4 3 4 6,0 
3 SV Fellbach 3 3 2 4,5 
4 SV Schwaikheim 5 3 0 1,5 

 
Kreis Stuttgart West 

 

Einladung zur KEM 2015 
 

K: Kreis 

E: Einzel 

M: Meisterschaft Stuttgart-West 
 
Liebe Schachfreunde, 
hiermit erfolgt die Einladung an alle Schachfreunde im Schach-
kreis Stuttgart-West zur Teilnahme an der Kreis-Einzel-
Meisterschaft 2015. 
 
Ausrichter:  
Schachkreis Stuttgart-West / SG Vaihingen/Rohr e.V. 
Spielort:  
Vereinsheim der SG Vaihingen/Rohr e.V.  
Dürrlewangstr. 65, 70565 Stuttgart, 
Tel.: 0711 / 749585 
Modus: 7 Runden CH-System, 
Auslosung mit Swiss-Chess 
Bedenkzeit: 2 Std. für 40 Züge je Spieler 
Gesamtspielzeit : 4 Stunden für die Partie 
Termine: jeweils am Freitag, 
1. Rd: 30.01. 2. Rd: 13.02. 3. Rd: 27.02. 
4. Rd: 13.03. 5. Rd: 27.03. 6. Rd. 17.04. 

7.Rd: 08.05. 
Partiebeginn: 19.30 Uhr 
Die Wartezeit. 60 Minuten 
Ausweichtermine am Donnerstag sowie auf Vereinbarung sind 
möglich 
Startgeld: Erwachsene: 10,00 EUR, 
Jugendliche: 5,00 EUR 
Senioren, Studenten etc.: 5,00 EUR 
Anmeldung: am 30.01.2015 bis 19:00 Uhr im Turniersaal 
Voranmeldung per E-mail mit kompletter Adresse erwünscht: 
Es gelten die Regularien des Schachbezirks Stuttgart. 
Turnierleitung: Manfred Lube , Tel. 1569092 bzw. 07021 574 
149 
E-Mail: manfred-lube@ nc-online .de 
Preise: 

1. Platz: 60,00 EUR 
2. Platz: 40,00 EUR 
3. Platz: 30,00 EUR 
Bester < 1600: DWZ 20,00 EUR 
Bester Jugendlicher: 20,00 EUR 

Manfred Lube 
1. Vorsitzender Schachgemeinschaft Vaihingen/Rohr. e.V. 

 
S-West: Kreisklasse 
Runde 3; Spieltag: 30.11.2014 9:00 Uhr 
Spvgg Böblingen 2 - SC Böblingen 4 : 3 : 5; TSV Schönaich 2 - 
SV Herrenberg 2 : 6 : 2; TSV Heimsheim 1 - SV Weil der Stadt 1 
: 4 : 4; SGem Vaihingen-Rohr 2 - SC Magstadt 1 : 3,5 : 4,5; SC 
Stetten a.d.F. 1 - SSV Turm Holzgerlingen 1 : 6,5 : 1,5;  
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 

1 TSV Schönaich 2 3 6 18,0
2 SC Stetten a.d.F. 1 3 4 14,5
3 Spvgg Böblingen 2 3 4 14,0
4 SC Böblingen 4 3 4 13,0
5 SSV Turm Holzgerlingen 1 3 4 11,0
6 SC Magstadt 1 3 3 11,5
7 TSV Heimsheim 1 3 2 11,5
8 SGem Vaihingen-Rohr 2 3 1 10,5
9 SV Herrenberg 2 3 1 8,0 
9 SV Weil der Stadt 1 3 1 8,0 

 

S-West: C-Klasse Staffel 1 
Runde 3; Spieltag: 30.11.2014 9:00 Uhr 
SC Stetten a.d.F. 2 - SC Magstadt 4 : 2 : 1; Spvgg Böblingen 5 - 
SV Herrenberg 5 : 2 : 2; Schach-Kids Bernhausen 2 - VfL 
Sindelfingen 5 : 2 : 2;  
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 

1 Schach-Kids Bernhausen 2 3 5 9,5 
2 SC Stetten a.d.F. 2 3 5 8,0 
3 VfL Sindelfingen 5 3 4 7,5 
4 SC Magstadt 4 3 2 5,0 
5 SV Herrenberg 5 3 1 2,5 
6 Spvgg Böblingen 5 3 1 2,5 

 

S-West: C-Klasse Staffel 2 
Runde 3; Spieltag: 30.11.2014 9:00 Uhr 
SGem Vaihingen-Rohr 5 - SV Leonberg 4 : 1,5 : 2,5; SC 
Aidlingen 2 - SV Herrenberg 6 : 3 : 1; Schach-Kids Bernhausen 1 
- VfL Sindelfingen 4 : 1,5 : 2,5;  
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 

1 Schach-Kids Bernhausen 1 3 4 9,0 
2 VfL Sindelfingen 4 3 4 8,0 
3 SV Leonberg 4 3 4 7,0 
4 SGem Vaihingen-Rohr 5 3 3 6,0 
5 SC Aidlingen 2 3 2 3,0 
6 SV Herrenberg 6 3 1 3,0 
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BBeezziirrkk  UUnntteerrllaanndd 

Bezirksleiter: Branko Vrabac, Alter Oßweiler Weg 43, 71638 Ludwigsburg, 07141-
6852150, E-Mail*); Bezirkspielleiter: Dietrich Noffke, Waldeckstr. 7, 74372 Sersheim, 
07042-33931, E-Mail*); Stellv. Bezirksleiter: H-J. Petri, s.u., Ref. für Mitgliederverwal-

tung: Werner Dangelmayer, Friedrich-Adler-Str. 5, 88471 Laupheim, 07392-9672504, E-
Mail*); DWZ-Sachbearbeiter: Eric Hermann, Akazienrain 43, 74211 Leingarten, 07131-
205408, E-Mail: dwz.ul@svw.info; Presse-Referent, Schriftführer: Wolfram Riedel, Bir-
kenweg 3, 74366 Kirchheim, 07143-94533, E-Mail*); Ausbildungs-Referent: Bernd Hähn-
le, Gärtnerstr. 12, 74189 Weinsberg, 07134-902483, E-Mail*); Schiedsgerichtsvorsitzen-

der: Wolfgang Reinhardt, Marbacher Weg 54, 74321 Bietigheim-Biss., 07142-46182 
g:07142-33099, E-Mail*); Kassierer: Herbert Lott, Lindenweg 16, 71706 Markgröningen, 
07145-7824; Bank: KSK Heilbronn, Kto 4666, BLZ 620 500 00; Webmaster: Heike 
Mütsch, Zeisigstr. 12, 74078 Heilbronn, 07066-9588037, E-Mail*) 
Bezirksjugend 

Bezirksjugendleiter: Saygun Sezgin, Friedrich-Dürr-Str. 103, 74074 Heilbronn, 0162-
8414681, E-Mail*); Stellvertr. Bezirksjugendleiter: Harald Frank, Rielingshäuser Str. 42, 
71711 Steinheim, 07144-25952, E-Mail*); Spielleiter: Philipp Wenninger, Schronfeld 60, 
91054 Erlangen, E-Mail*);  Kassierer: Baldur Weber, Wolgastr. 10, 74172 Neckarsulm, 
07132-980743, E-Mail*); Bank: KB-BW, Kto 8100139, BLZ 600 501 01 
Kreis Heilbronn-Hohenlohe: 
Kreisvorsitzender: Alexander Geilfuß, Im Lug 41, 74360 Ilsfeld-Schozach, 07133-1200016, 
E-Mail*); Kreisspielleiter: Philipp Müller, Wrangelstr. 7, 70599 Stuttgart, 0152-28912337, 
E-Mail*); Spielausschuss: Eric Hermann s.o., Oliver Zeyer, 07066-4691, E-Mail: 
oli.zeyer@web.de, Ottmar Seidler, 07138-6903228, E-Mail*); Kreisjugendleiter: S. Sezgin 
s.o. 
Kreis Ludwigsburg 

Kreisvorsitzender: Hans-Joachim Petri, Tony-Schumacherstraße 11,  71706 Markgröningen, 
07145-5721, E-Mail*); Kreisspielleiter: Antonio Florio, Schillerstr. 34, 71732 Tamm, 
07141-2997333, E-Mail*); Presse-Referent, Schriftführer: Wolfram Riedel, Birkenweg 3, 
74366 Kirchheim,  07143-94533, E-Mail*); Spielausschuss: Steffen Kohl, Eugen Str. 14, 
74354 Besigheim, Werner Mann, von Plieningenstr. 7, 71711Steinheim, 07148-96330, Kurt 
Lorenz, Kirchenweinbergstr. 33, 71672 Marbach, 07144-4810, E-Mail*); Kreisjugendleiter: 
H. Frank s.o. 
 

*E-Mail*) = vorname. nachname@svw.info 
 

 

Unterlandpokal 
Runde 1; Spieltag: 21.11.2014 23:00 Uhr 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 

1 SC Ingersheim 1 0 0 0,0 
1 SC Ingersheim 2 0 0 0,0 
1 TSV Gerabronn 1 0 0 0,0 
1 SG Ludwigsburg 1 0 0 0,0 
1 SG Ludwigsburg 2 0 0 0,0 
1 SG Ludwigsburg 3 0 0 0,0 
1 SK Sachsenheim 1 0 0 0,0 
1 TSG Steinheim 1 0 0 0,0 
1 SV Böckingen 1 0 0 0,0 
1 SC Asperg 1 0 0 0,0 
1 SC Neckarsulm 6 0 0 0,0 
1 SK Bietigheim-Bissingen 1 0 0 0,0 
1 SV Rochade Neuenstadt 1 0 0 0,0 
1 SV Bad Friedrichshall 1 0 0 0,0 
1 TSG Öhringen 1 0 0 0,0 
1 SK Lauffen 5 0 0 0,0 
1 SC Neckarsulm 7 0 0 0,0 
1 SF Möglingen 1 0 0 0,0 
1 SV Besigheim 1 0 0 0,0 
1 SV Besigheim 2 0 0 0,0 
1 SV Oberstenfeld 1 0 0 0,0 
1 TSG Öhringen 2 1 2 0,0 
1 SV Besigheim 3 0 0 0,0 

 

Bezirksjugendliga Unterland 
Runde 2; Spieltag: 22.11.2014 14:00 Uhr 
SC Bad Wimpfen 1 - SF Schwaigern 1 : 0 : 6; SF HN-Biberach 2 
- SF Freiberg 1 : 4,5 : 1,5; SC Neckarsulm 1 - Heilbronner SV 2 : 
0 : 0;  
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 

1 SF Schwaigern 1 2 4 9,5 
2 SF HN-Biberach 2 2 4 9,0 
3 SC Neckarsulm 1 2 2 5,0 
4 SF Freiberg 1 2 0 4,0 
5 Heilbronner SV 2 2 0 1,5 
6 SC Bad Wimpfen 1 2 0 1,0 

Kreis Heilbronn-Hohenlohe 
 

Heilbronn-Hohenlohe Bezirksliga 
Runde 3; Spieltag: 30.11.2014 9:00 Uhr 
SF HN-Biberach 1 - SC Neckarsulm 2 : 5,5 : 2,5; SK Lauffen 2 - 
SV Bad Rappenau 1 : 3,5 : 4,5; SV Böckingen 1 - SK 
Schwäbisch Hall 3 : 4,5 : 3,5; SV Rochade Neuenstadt 1 - TSV 
Willsbach 2 : 2,5 : 4,5; Heilbronner SV 2 - TSG Öhringen 2 : 5 : 
3;  
Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 

1 SV Böckingen 1 3 6 15,5
2 Heilbronner SV 2 3 4 14,5
3 SF HN-Biberach 1 3 4 14,0
4 SK Schwäbisch Hall 3 3 4 13,0
5 SK Lauffen 2 3 2 12,0
6 SV Rochade Neuenstadt 1 3 2 11,0
7 SV Bad Rappenau 1 3 2 10,5
7 TSV Willsbach 2 3 2 10,5
9 TSG Öhringen 2 3 2 9,5 

10 SC Neckarsulm 2 3 2 8,5 
 

Heilbronn-Hohenlohe Kreisklasse 
Runde 4; Spieltag: 30.11.2014 9:00 Uhr 
TSG Öhringen 3 - SV Böckingen 2 : 2,5 : 5,5; TSG Heilbronn 1 - 
SC Künzelsau 1 : 3 : 5; SF Schwaigern 1 - SV Bad Friedrichshall 
1 : 7 : 1; SV Gaildorf 1 - TSV Gerabronn 1 : 6 : 2; SC Widdern 1 
- SG Meimsheim-Gügl. 1 : 3 : 5;  
Tabelle nach der 4.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 

1 SF Schwaigern 1 4 6 24,0
2 SV Böckingen 2 4 6 19,5
2 SV Gaildorf 1 4 6 19,5
4 SC Widdern 1 4 6 19,0
5 TSG Heilbronn 1 4 5 16,5
6 SG Meimsheim-Gügl. 1 4 3 13,0
7 SC Künzelsau 1 4 3 11,0
8 SV Bad Friedrichshall 1 4 2 15,5
9 TSV Gerabronn 1 4 2 11,0

10 TSG Öhringen 3 4 1 11,0
 

Heilbronn-Hohenlohe 4er-Liga (offen) 
Runde 2; Spieltag: 30.11.2014 9:00 Uhr 
SV Ivanchuk 2 - TSV Talheim 1 : 3,5 : 0,5;  
Tabelle nach der 2.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 

1 SV Ivanchuk 2 2 2 5,0 
2 TSV Talheim 1 2 2 3,0 

 

Kreisjugendliga Heilbronn-Hohenlohe 
Runde 3; Spieltag: 22.11.2014 9:00 Uhr 
SV Böckingen 1 - TSV Schwaigern 1 : 4 : 0; TSG Öhringen 1 - 
SV Bad Rappenau 3 : 2 : 2; SC Neckarsulm 2 - TSG Öhringen 2 : 
3 : 1; SF HN-Biberach 3 - SG Meimsheim-Gügl. 1 : 2 : 2;  
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 

1 SV Böckingen 1 3 6 11,0
2 SC Neckarsulm 2 3 4 7,5 
3 TSV Willsbach 5 2 4 6,5 
4 SG Meimsheim-Gügl. 1 3 3 6,0 
5 SF HN-Biberach 3 2 3 4,5 
6 TSG Öhringen 1 3 2 5,0 
7 TSG Öhringen 2 3 1 4,0 
8 SV Bad Rappenau 3 3 1 2,5 
9 TSV Schwaigern 1 2 0 1,0 

10 TSV Schwaigern 2 0 0 0,0 
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Kreis Ludwigsburg 
 

Bezirksliga Unterland Süd 
Runde 4; Spieltag: 30.11.2014 9:00 Uhr 
SF Kornwestheim 2 - SK Sachsenheim 1 : 2 : 6; SVG 
Vaihingen/Enz 1 - SV Besigheim 1 : 4 : 4; SG Ludwigsburg 2 - 
SC Ingersheim 2 : 5,5 : 2,5; SK Bietigheim-Bissingen 1 - SF 
Freiberg 1 : 6 : 2; SV Besigheim 2 - SC Asperg 1 : 3 : 5;  
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 

1 SC Asperg 1 4 6 19,5
1 SK Sachsenheim 1 4 6 19,5
3 SG Ludwigsburg 2 4 6 18,5
4 SK Bietigheim-Bissingen 1 4 6 18,0
5 SV Besigheim 1 4 5 17,0
6 SF Kornwestheim 2 4 4 16,5
7 SVG Vaihingen/Enz 1 4 3 14,0
8 SC Ingersheim 2 4 2 13,5
9 SV Besigheim 2 4 1 13,0

10 SF Freiberg 1 4 1 10,5
 

Ludwigsburg Kreisklasse 
Runde 4; Spieltag: 23.11.2014 9:00 Uhr 
TSV Münchingen 1 - SC Erdmannhausen 3 : 4,5 : 3,5; SV 
Marbach 3 - SF Möglingen 1 : 4,5 : 3,5; SV Besigheim 3 - SK 
Bietigheim-Bissingen 2 : 4,5 : 3,5; SV Oberstenfeld 1 - SV 
Gemmrigheim 1 : 6,5 : 1,5; SVG Vaihingen/Enz 2 - SV Marbach 
2 : 1 : 7;  
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 

1 SV Marbach 2 4 8 24,5
2 TSV Münchingen 1 4 6 18,0
3 SC Erdmannhausen 3 4 5 19,0
4 SVG Vaihingen/Enz 2 4 5 14,0
5 SV Besigheim 3 4 4 15,0
6 SV Marbach 3 4 4 14,5
7 SF Möglingen 1 4 3 15,0
8 SV Oberstenfeld 1 4 3 14,5
9 SV Gemmrigheim 1 4 2 14,0

10 SK Bietigheim-Bissingen 2 4 0 11,5
 

Kreisjugendliga Ludwigsburg 
Runde 2; Spieltag: 22.11.2014 14:00 Uhr 
SG Steinheim-Oberstenfeld 1 - SF Möglingen 1 : 4 : 0; SF 
Freiberg 2 - SC Ingersheim 1 : 2,5 : 1,5;  
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 

1 SG Steinheim-Oberstenfeld 1 2 4 7,0 
2 SC Ingersheim 1 2 2 4,5 
3 SF Freiberg 2 2 2 3,5 
4 SF Möglingen 1 2 0 1,0 

 

Ludwigsburg B-Klasse 
Runde 4; Spieltag: 30.11.2014 9:00 Uhr 
TSG Steinheim 2 - SV Marbach 4 : 0 : 8; SG Ludwigsburg 4 - 
TSV Münchingen 2 : 7 : 1; SF Kornwestheim 4 - SC 
Erdmannhausen 4 : 5 : 3; SV Mundelsheim 1 - SC Tamm 2: 3 : 5;  
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 

1 SC Tamm 2 4 8 19,0
2 SF Kornwestheim 4 4 6 22,0
3 SC Erdmannhausen 4 4 4 19,5
4 SV Mundelsheim 1 4 4 17,5
5 TSV Münchingen 2 3 4 15,5
6 SG Ludwigsburg 4 3 2 12,0
7 SC Ingersheim 4 3 2 11,5
8 SV Marbach 4 3 2 10,0
9 TSG Steinheim 2 4 0 0,0 

10 SV Besigheim 5 0 0 0,0 

BBeezziirrkk  NNeecckkaarr  --  FFiillss 

 

 

Bez.Leiter: Reinhard Krämer, Hohenheimerstr. 58, 73770 Denkendorf, 0711-344735, E-
Mail*); Stellv. Bez.Leiter: Josef Wöll, Eduard-Spranger-Str. 60, 72076 Tübingen, Tel.: 
07071-610924, E-Mail*); Bez.Frauenwart: unbesetzt; Bez.Kassenwart: Doris Konya, 
Steinreißerweg 4, 88273 Fronreute, 07502-921355, E-Mail*); Bez.Spielleiter: Udo Ruprich, 
Mannenberger Str. 14, 73635 Rudersberg, 07183-9327862, ur@ib-bw.de; Stellv. 

Bez.Spielleiter: unbesetzt; Wertungs-Ref.: Sigfried Krämer, Reutlinger Str.59/1, 73728 Ess-
lingen, Tel.0711-3166408, E-Mail*); Ref. für Mitgliederverwaltung: Holger Schröck, 
Osterbronnstr. 82, 70565 Stuttgart, Tel.: 0711 2737788, E-Mail*); Bez.Pressewart, Web-

master: Minh Cuong Tran, Weinbergweg 17, 73230 Kirchheim, E-Mail*); 
Bez.Jugendleiter: Bernd Grill, Springenstr. 32, 89551 Königsbronn, 07328 924697, 
b.grill@schach-ebersbach.de; Bez.Jugendspielleiter: Alexander Hande, Drosselweg 30, 
70734 Felbach, Tel.: 0711 50452094, E-Mail*); Ref. für Ausbildung, Breiten- und Frei-

zeitsport: Dr.Gert Keller, Keplerweg 26, 73207 Plochingen, Tel.: 07153 826095, E-Mail*);  
Jugendsprecher: Thu Thao Nguyen, Südmährerstr. 32/1, 73312 Geislingen/Steige, E-
Mail*); 1.Vors. Schiedsgericht: Norbert Hallmann, Wilhelm-Braun-Str. 4, 88250 Weingar-
ten, E-Mail: Nobi.Hallmann@t-online.de;  2.Vors. Schiedsgericht: Stefan Auch, Lud-
wigstr.6, 73240 Wendlingen, 07024 51395, StefanAuch@aol.com ; Beisitzer Schiedsge-

richt: Guntram Doleschal, Raichbergstr. 19, 73760 Ostfildern, E-Mail*); Beisitzer Schieds-

gericht: Thomas Greulich, Öchslinstr. 6, 73033 Göppingen; Beis.Schiedsgericht: Martin 
Schubert, Im Hörnle 20, 72800 Eningen u.A., Tel.: 0 7121-7556161, E-Mail*); Beis. 

Schiedsgericht: Alexander Hande; Beis. Schiedsgericht: Egon Schultheisz, Hölderlinstr. 26, 
73072 Donzdorf, Tel.: 07162 462674, E-Mail: egon_schultheisz@web.de; Beis. Schiedsge-

richt: Doris Konya; Kassenprüfer: Heidi Kracke, Schützenberg 1, 72525 Münsingen, Tel.: 
07381 8860, E-Mail*); Kassenprüfer: Michael Schwerteck, Schlossbergstr. 30, 72070 Tü-
bingen, Tel.: 07071-45959, E-Mail*); Ersatzkassenprüfer: unbesetzt;  
 

 

 
Einladung zur ordentlichen  
Bezirksjugendversammlung 

 
Liebe Schachfreunde, 
die Bezirksjugendleitung der Schachjugend Neckar-Fils lädt recht 
herzlich zur ordentlichen Bezirksjugendversammlung am  
Samstag, den 10.01.2015 um 14:00 Uhr. 

Ort:  

Mensa der Schloss-Schule,  
Schloßstraße 24,  
72793 Pfullingen 
Tagesordnung: 

1. Berichte der Mitglieder der Bezirksjugendleitung 
2. Aussprache über die Berichte 
3. Wahl des Versammlungsleiters 
4. Entlastung des Vorstands 
5. Neuwahlen  

a. Vorsitzender der SJNF 
b. Bezirksjugendspielleiter 
c. Bezirksjugendsprecher (wahlberechtigt sind nur 

die anwesenden Jugendlichen) 
d. Beauftragter für Lehr- und Breitenarbeit 
e. Beauftragten für Mädchenschach 
f. Mitarbeiter im Spielausschuss / Beisitzer 
g. Delegierte Verbandsjugendversammlung 

6. Änderung der Bezirksjugendordnung (Anträge siehe Be-
zirksseite) 

7. Änderung der Bezirksjugendspielordnung 
a. Bestätigung der Bezirksjugendspielordnung in der 

Fassung nach der Sitzung der Bezirksjugendlei-
tung am 25.01.2014 (Änderungen siehe Bezirks-
seite) 

b. Antrag Alexander Hande (Bezirksjugendspiellei-
ter): § 2.2.1 (Termin BJEM ab Oktober) 

c. Antrag Alexander Hande (Bezirksjugendspiellei-
ter): § 2.2.5 (Pseudo-Wertungszahl) 

d. Antrag Alexander Hande (Bezirksjugendspiellei-
ter): § 5.3.4 (Öffnung Schulschachmannschaften) 

e. Antrag Martin Schmidt (SG Königskinder Hohen-
tübingen) Tausch Benennung BJL – BJMM (be-
trifft §1.1, § 3 und § 5 der Jugendspielordnung) 

f. Antrag Achim Jooß (Vorsitzender SJNF): § 7.3 
(Anwendung Anhang G5 der FIDE-Regeln, falls 
nichts anderes ausgeschrieben wird) 

g. weitere Anträge (siehe Bezirksseite) 
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8. Haushalt 
a. Umgang Haushaltsüberschreitung 2014 
b. Zuschussantrag an Bezirkstag  
c. Erhebung Startgeld BJEM 

9. Sonstiges 
Jeder Verein kann einen stimmberichtigten Vertreter und einen 
Jugendsprecher entsenden. Ab 2 gemeldeten Jugendspielern sind 
zwei Vertreter stimmberechtigt. 
Ich freue mich auf Euer/Ihr zahlreiches Erscheinen. 
Gezeichnet 
Achim Jooß 
Vorsitzender Schachjugend Neckar-Fils 

 
Bezirksliga A Neckar-Fils 
Runde 3; Spieltag: 30.11.2014 9:00 Uhr 
SV Dettingen Erms 1 - SV Nürtingen 2 : 4,5 : 3,5; SV Urach 1 - 
SC Ostfildern 2 : 4,5 : 3,5; SF Neckartenzlingen 2 - SK 
Bebenhausen 2 : 2,5 : 5,5; SV Wendlingen 1 - SG KK 
Hohentübingen 2 : 5 : 3; SC Steinlach 1 - SV Tübingen 2 : 3,5 : 
4,5;  
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 

1 SV Wendlingen 1 3 6 16,0
2 SV Dettingen Erms 1 3 6 13,5
3 SV Nürtingen 2 3 4 16,0
4 SV Tübingen 2 3 4 13,0
5 SK Bebenhausen 2 3 3 13,0
6 SV Urach 1 3 3 11,5
7 SF Neckartenzlingen 2 3 2 11,0
8 SG KK Hohentübingen 2 3 2 10,5
9 SC Ostfildern 2 3 0 8,0 

10 SC Steinlach 1 3 0 7,5 
 

Bezirksliga B Neckar-Fils 
Runde 3; Spieltag: 30.11.2014 9:00 Uhr 
TSG Salach 1 - SC Geislingen 1 : 4 : 4; TSV/RSK Esslingen 1 - 
SV Altbach 1 : 7 : 1; Ssg Fils-Lauter 2 - SG Filder 1 : 6,5 : 1,5; 
SF Göppingen 1 - SF Deizisau 2 : 2,5 : 5,5; SF Nabern 1 - SV 
Dicker Turm Esslingen 2 : 4,5 : 3,5;  
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 

1 SF Deizisau 2 3 6 19,0
2 SF Nabern 1 3 5 13,5
3 TSV/RSK Esslingen 1 3 4 16,5
4 SF Göppingen 1 3 3 12,5
4 SC Geislingen 1 3 3 12,5
6 SV Dicker Turm Esslingen 2 3 2 10,0
7 Ssg Fils-Lauter 2 3 2 10,0
8 SV Altbach 1 3 2 8,0 
8 SG Filder 1 3 2 8,0 

10 TSG Salach 1 3 1 10,0

 
Kreis Esslingen-Nürtingen 

 
B-Klasse Es/Nt 
Runde 5; Spieltag: 30.11.2014 9:00 Uhr 
SF Nabern 3 - SV Nürtingen 6 : 4,5 : 1,5; TSV/RSK Esslingen 3 - 
TSG Esslingen 1 : 2 : 4; SK Wernau 2 - SF Deizisau 4 : 5 : 1; SC 
Ostfildern 5 - TSV Denkendorf 1 : 2 : 4; TSV Grafenberg 2 - SF 
Nabern 4 : 5 : 1; SV Wendlingen 3 - TSV/RSK Esslingen 4 : 2 : 
4;  
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 

1 TSV Denkendorf 1 5 10 20,0
2 TSV Grafenberg 2 5 9 20,5
3 SF Nabern 3 5 6 19,5
4 SV Wendlingen 3 5 6 16,0
5 SC Ostfildern 5 5 5 18,0

6 SK Wernau 2 5 5 17,5
7 TSV/RSK Esslingen 3 5 5 16,5
8 TSG Esslingen 1 5 5 12,0
9 SV Nürtingen 6 5 4 16,0

10 TSV/RSK Esslingen 4 5 4 13,0
11 SF Deizisau 4 5 1 5,5 
12 SF Nabern 4 5 0 2,5 

 
Kreis Filstal 

keine Berichte 

 
Kreis Reutlingen-Tübingen 

 

Der Spielleiter des Kreises Reutlingen/Tübingen lädt alle 

Schachspielerinnen und Schachspieler des Kreises ein zu dem  

 

Dähne-Pokal Reutlingen/Tübingen 2015 

 

Ausrichter: SG Königskinder Hohentübingen e.V. 
Spielort (1.Runde):  

Chorraum der Hermann-Hepper-Halle, Westbahnhofstraße 23, 
72070 Tübingen 
Modus:  
KO - System mit Auslosung nach jeder Runde. 
Bedenkzeit ist 90 Minuten für 40 Züge zuzüglich 1 Stunde für 
den Rest zzgl. 30 Sekunden/Zug. 
Bei Gleichstand nach einer regulärer Partie folgen zwei 5-
Minuten-Blitzpartien, wobei der Schwarzspieler der regulären 
Partie mit Weiß beginnt. Bei Gleichstand danach folgt eine 
Armageddon-Blitzpartie mit 6 Minuten (Weiß) gegen 5 Minuten 
(Schwarz), wobei Weiß gewinnen muss. Der Schwarzspieler der 
regulären Partie entscheidet über die Farbverteilung in dieser 
Blitzpartie. 
Termine:  
1.Runde: 07.02.2015 findet im Chorraum statt. 
2.Runde: 28.02.2015 
3.Runde: 14.03.2015 
4.Runde: 28.03.2015 
Bei mehr als 16 Teilnehmern werde ich die Rundentermine 
erweitern. 
Preise: Der Sieger erhält für ein Jahr den Dähne-Pokal des 
Schachkreises. 
Sonstiges:  

•   Die erste Runde kann nachgespielt, die weiteren vorgespielt 
werden 
•   Der Schwarzspieler hat Heimrecht 
•   Das Turnier wird DWZ ausgewertet 
•   um Voranmeldung wird gebeten 

Turnierleiter: Volker Hohlfeld,  
Tel: 0173 395 06 48, E-Mail: volkerhohlfeld@o2mail.de 

 

B-Klasse Reutlingen/Tübingen 
Runde 3; Spieltag: 30.11.2014 9:00 Uhr 
SV Dettingen Erms 3 - SW Münsingen 1 : 2,5 : 3,5; SF 
Pfullingen 4 - SC Steinlach 3 : 5 : 1; SF Pfullingen 5 - SG KK 
Hohentübingen 4 : 1 : 5;  
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 

1 SF Pfullingen 4 3 6 13,5
2 SG KK Hohentübingen 4 3 4 12,0
3 SW Münsingen 1 2 4 8,5 
4 SC Steinlach 3 3 3 8,0 
5 SV Dettingen Erms 3 3 1 6,5 
6 SV Urach 3 2 0 3,0 
7 SF Pfullingen 5 2 0 2,5 
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BBeezziirrkk  AAllbb--SScchhwwaarrzzwwaalldd 

 

 

1.Vorsitzender: Dr. Axel Birkholz, Lachstr. 52, 78549 Spaichingen, Tel. 07424-9587415, 
E-Mail*); 2.Vorsitzender: Georg Söllner, Hesselbergstr.23, 72336 Balingen, 07433-930136; 
Bezirkskassier: Gunter Kaufmann, Balingerstr.89, 78532 Tuttlingen, 07461-164824; Be-

zirksspielleiter: Klaus Fuß, Flandernstr.53, 72458 Albstadt, 0176-24322260; Stellv. Be-

zirksspielleiter: Thomas Schenk, Gammerdingerstr.37/1, 72379 Hechingen, 07471-702833; 
Bezirksjugendleiterin: Monika Hertkorn, Senefelderstr.26, 72336 Balingen, 07433-
2799600; Kaderleiter: Daniel Müller, Auf dem Schildrain 60, 76532 Tuttlingen, 07461-
9650835; Pressewart: Harry Pfriender, Beethovenstr.2, 78647 Trossingen, 07425-31174; 
Vorsitzender des Schiedsgerichts: Christian Kinkelin, Bahnhofstr.35, 78532 Tuttlingen, 
07461-9115275; Stellv. Schiedsgericht: Edgar Eckwert, Oberndorfer Str.23, 78655 Dunnin-
gen, 07403-12277; Ref. für Mitgliederverwaltung: Holger Schröck, Osterbronnstr. 82, 
70565 Stuttgart, Tel.: 0711 2737788, E-Mail*); Ref. Freizeit- und Breitensport: Georg 
Söllner, Hesselbergstr.23, 72336 Balingen, 07433-930136; Ref. für Damen und Senioren: 

Martin Renner, Kettelerstr.6, 72351 Geislingen, 07433-16920; Ref. für Ausbildung: Stefan 
Kuricini, Oberdorfstr.8, 72379 Hechingen; DWZ-Sachbearbeiter: Lukas Buschle, Schö-
nenbergstraße 42, 78570 Mühlheim; Internet-Beauftragte: Christof Beuter, Göttelfinger 
Str.27, 72184 Eutingen im Gäu, Tel.07459-1607; KSL Zollern-Alb: Stopper Heinrich, 
Adalbert-Färber-Str.20, 72469 Meßstetten, 07579-1511; KSL Donau-Neckar: Harry Pfrien-
der, Beethovenstr.2, 78647 Trossingen, 07425-31174; KSL Schwarzwald: Gerd Friedrich, 
Rosäckerstr.24, 78727 Oberndorf am Neckar-Aistaig, 07423-83157; 
 

 

 
Viererpokal Alb/Schwarzwald 
Runde 2; Spieltag: 30.11.2014 10:00 Uhr 
SC Nusplingen 1 - SG Turm Albstadt 1 : 1,5 : 2,5; SV 
Stockenhausen-Frommern 3 - SG Donautal Tuttlingen 1 : 1 : 3; 
SV Balingen 2 - SV Stockenhausen-Frommern 2 : 0,5 : 3,5; SV 
Balingen 1 - SV Stockenhausen-Frommern 1 : 2,5 : 1,5;  
 

Landesliga Alb/Schwarzwald 
Runde 4; Spieltag: 29.11.2014 17:30 Uhr 
SC Rangendingen 1 - SV Balingen 1 : 2,5 : 5,5; SR Spaichingen 
1 - SG Donautal Tuttlingen 1 : 4 : 4; SK Horb 1 - SV Rottweil 1 : 
3,5 : 4,5; SR Heuberg-Gosheim 1 - SV Balingen 2 : 4,5 : 3,5; SC 
Bisingen-Steinhofen 1 - SG Turm Albstadt 1 : 6 : 2;  
Tabelle nach der 4.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 

1 SV Balingen 1 4 8 23,0
2 SC Bisingen-Steinhofen 1 4 8 20,5
3 SC Rangendingen 1 4 6 18,5
4 SV Rottweil 1 4 4 16,0
5 SG Turm Albstadt 1 4 4 15,0
6 SR Heuberg-Gosheim 1 4 4 13,0
7 SK Horb 1 4 3 15,0
8 SG Donautal Tuttlingen 1 4 2 15,0
9 SR Spaichingen 1 4 1 13,0

10 SV Balingen 2 4 0 11,0
 

A-Klasse AS Nord 
Runde 3; Spieltag: 29.11.2014 17:30 Uhr 
SV Stockenhausen-Frommern 2 - SG Turm Albstadt 2 : 2,5 : 5,5; 
SC Klosterreichenbach 1 - SF Geislingen 2 : 4,5 : 3,5; SF 
Dornstetten-Pfalzgrafenweiler 2 - SC Rangendingen 2 : 5,5 : 2,5; 
SC Bisingen-Steinhofen 3 - SV Balingen 5 : 6,5 : 1,5;  
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 

1 SG Turm Albstadt 2 3 6 16,0
2 SF Dornstetten-Pfalzgrafenweiler 2 3 4 16,0
3 SV Stockenhausen-Frommern 2 3 4 15,5
3 SC Rangendingen 2 3 4 15,5
5 SC Bisingen-Steinhofen 3 3 3 11,0
6 SC Klosterreichenbach 1 3 2 8,0 
7 SF Geislingen 2 3 1 8,5 
8 SV Balingen 5 3 0 5,5 

 

A-Klasse AS Süd 
Runde 3; Spieltag: 29.11.2014 17:30 Uhr 
SV KJ Schwenningen 1 - SC Nusplingen 2 : 4 : 4; SR 
Spaichingen 3 - SR Heuberg-Gosheim 2 : 2 : 6; SG 
Dotternhausen 1 - SV Balingen 4 : 4 : 4;  

Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 

1 SG Dotternhausen 1 3 5 14,5
2 SR Heuberg-Gosheim 2 3 4 16,0
3 SG Donautal Tuttlingen 4 2 4 9,5 
4 SC Nusplingen 2 3 2 10,0
5 SR Spaichingen 3 3 1 9,5 
6 SV KJ Schwenningen 1 2 1 7,0 
7 SV Balingen 4 2 1 5,5 

 

BBeezziirrkk  OObbeerrsscchhwwaabbeenn 

 

Bezirksleiter, DWZ-Referent, Referent für Mitgliederverwaltung: Werner Dangelmayer, 
Friedrich-Adler-Str. 5, 88471 Laupheim, Tel.: 07392-9672504, E-Mail*); stellv. Bezirks-

leiter: Norbert Kelemen, Hintere Gasse 15, 73340 Amstetten, 07336-8482, Fax: 07336-
920121, E-Mail*); Schriftführer: Xaver Fichtl, Holdereggenstr. 40, 88131 Lindau, 08382-
23638, Mail: fichtl-lindau@t-online.de; Schatzmeister: Matthias Frank, Bregenzerstr. 21, 
89079 Ulm, 0731 9387185, E-Mail*); Bezirksspielleiter: Thomas Hartmann, Lehrer Str. 11, 
89081 Ulm, 0731-1436772, E-Mail*); Spielleiter Bezirk Nord: Staffelleiter, Reinhard Nu-
ber, Alpenstr. 20, 89075 Ulm, 0731-67008, E-Mail*); Spielleiter Bezirk Süd: Marina Heil, 
Frisonistr. 4, 88250 Weingarten, 0751-5576757, E-Mail*); Webmaster: Frank Oberndörfer, 
Bauernjörgstraße 11, 88289 Waldburg, 07529 431336, E-Mail*); Bezirksjugendleiter: Marc 
Kreuzahler, Graf-Zeppelin-Str. 13, 88074 Meckenbeuren, 07542 21577, E-Mail*); Senioren-

Ref.: Tilo Balzer, Kaltenbergerstr. 99, 88069 Tettnang, 07542-4545, E-Mail*); Ausbildungs-

Ref.: unbesetzt Frauen-Ref.: Ute Jusciak, Bazienstraße 18, 88131 Lindau, 08382 942043, E-
Mail*); Schulschach-Ref.: unbesetzt 1.Vorsitzender Schiedsgericht: Albrecht Weidel, Ge-
spinstmarkt 33, 88212 Ravensburg, 0751 23382, E-Mail*); 2.Vorsitzender Schiedsgerich: 
Falco Nogatz, Römerstr. 17 A, 89077 Ulm, 0152 02746928, E-Mail*); Kassenprüfer: Fritz 
Gatzke, Hermann-Köhl-Str. 25, 89231 Neu-Ulm, 0731 9807677, E-Mail*); Kassenprüfer: 
Hans Vöhringer, Kapuzinerweg 12, 89150 Laichingen, 07333 7228, E-Mail*);  
Konto: Volksbank Ulm-Biberach, Kto-Nr. 171076001, (BLZ 630 901 00)   
*
(E-Mail*=vorname.nachname@svw.info) 

 

Viererpokal Oberschwaben 
Runde 1; Spieltag: 22.11.2014 10:00 Uhr 
SK Markdorf 1 - SF Mengen 1 : 2 : 2 

Knödler, Dieter - Baur, Frank:½:½; Oestreicher, Hans-Ulrich - 
Blazevic, Darko:1:0; Kolas, Matija - Wernard, Dieter:0:1; Regel, 
Marc - Leser, Alfred:½:½;  
SC Weiler im Allgäu 1 - SF Wetzisreute 1 : 2 : 2 

Hasenohr, Benedict - Hehle, Bernhard:1:0; Wagner, Manfred - 
Jäger, Georg:0:1; Wunder, Fabian - Kreh, Wilhelm:1:0; Staresina, 
Mirko - Heydt, Robert:0:1;  
SC Tettnang 1 - SV Friedrichshafen 1 : 1 : 3 

Kreuzahler, Marc - Zeller, Roman:1:0; Oberndörfer, Frank - 
Nold, Markus:0:1; Sterk, Jonas - Dangelmayer, Frank:0:1; Kaiser, 
Marius - Reif, Gerold:0:1;  
SF Ravensburg 1 - SC Lindau 1 : 1 : 3 

Widmaier, Timo - Adler, Wilfried:0:1; Özdemir, Murat - Lassahn, 
Holger:½:½; Schneider, Thomas - Khachatouri, Saro:½:½; 
Thyron, Franz - Greussing, Stefan:0:1;  
SV Jedesheim 1 - SC Weiße Dame Ulm 1 : 0 : 4 

, - Fleischer, Frank:-:+; , - Wolf, Rainer:-:+; , - Gebhardt, Uwe:-
:+; , - Smolny, Frieder:-:+;  
TG Biberach 1 - TSV Neu-Ulm 1 : 3,5 : 0,5 

Schulze, Andreas - Brancaccio, Enzo:1:0; Birkenmaier, Rainer - 
Nuber, Reinhard:½:½; Namyslo, Holger - Gatzke, Fritz:1:0; 
Weidel, Albrecht - Abdul Zahra Kazem, Yiming:1:0;  
SC Obersulmetingen 1 - TSV Langenau 1 : 1 : 3 

Ertel, Jens - Birzele, Albrecht:0:1; Zell, Michael - Stork, 
Simon:0:1; Hein, Christoph - Lachmayer, Manfred:½:½; 
Hengstberger, Ulli - Neef, Wilfried:½:½;  
SC Weiße Dame Ulm 2 - Post-SV Ulm 1 : 4 : 0 

Lainburg, Viktor - , :+:-; Sieber, Heiko - , :+:-; Deißler, Helmut - , 
:+:-; Baumann, Tobias - , :+:-;  
Runde 2; Spieltag: 22.11.2014 15:00 Uhr 
SC Weiße Dame Ulm 1 - TG Biberach 1 : 2,5 : 1,5 

Fleischer, Frank - Birkenmaier, Rainer:½:½; Wolf, Rainer - 
Weidel, Albrecht:1:0; Gebhardt, Uwe - Schulze, Andreas:½:½; 
Smolny, Frieder - Namyslo, Holger:½:½;  
TSV Langenau 1 - SC Weiße Dame Ulm 2 : 3 : 1 

Birzele, Albrecht - Lainburg, Viktor:1:0; Stork, Simon - Sieber, 
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Heiko:0:1; Lachmayer, Manfred - Deißler, Helmut:1:0; Neef, 
Wilfried - Baumann, Tobias:1:0;  
SK Markdorf 1 - SC Weiler im Allgäu 1 : 1 : 3 

Regel, Marc - Hasenohr, Benedict:0:1; Knödler, Dieter - Wunder, 
Fabian:0:1; Oestreicher, Hans-Ulrich - Wagner, Manfred:1:0; 
Kolas, Matija - Staresina, Mirko:0:1;  
SV Friedrichshafen 1 - SC Lindau 1 : 3 : 1 

Zeller, Roman - Adler, Wilfried:1:0; Nold, Markus - Lassahn, 
Holger:1:0; Dangelmayer, Frank - Khachatouri, Saro:1:0; Reif, 
Gerold - Greussing, Stefan:0:1;  
 

Landesliga Oberschwaben 
Runde 4; Spieltag: 30.11.2014 9:00 Uhr 
SF Wetzisreute 1 - TSV Langenau 2 : 3,5 : 4,5 

Rukwid, Marc - Stork, Simon:½:½; Heil, Marina - Erler, 
Thomas:1:0; Heyer, Thomas - Gerstberger, Walter:0:1; Jäger, 
Georg - Mose, Goswin:0:1; Kreh, Wilhelm - Geutner, Steffen:0:1; 
Simon, Andreas - Lachmayer, Manfred:0:1; Heil, Peter - Wagner, 
Reiner:1:0; Heydt, Robert - Rossmanith, Gerhard:+:-;  
SC Weiße Dame Ulm 3 - SC Weiler im Allgäu 1 : 2 : 6 

Krauß, Rainer - Hasenohr, Benedict:0:1; Deißler, Helmut - Srba, 
Milan:0:1; Nogatz, Falco - Hosticka, Frantisek:½:½; Ringhut, 
David - Wunder, Niklas:0:1; Mierzwa, Robert - Wagner, 
Manfred:0:1; Boeck, Rüdiger - Wunder, Fabian:1:0; Goda, 
Frederic - Pfanner, Tobias:0:1; von Koschitzky, Ignacio Simó - 
Sutter, Erhard:½:½;  
Post-SV Ulm 2 - SC Tettnang 1 : 3,5 : 4,5 

Kramer, Christian - Längl, Jürgen:0:1; Habel, Christof - 
Barthelmann, Benno:1:0; Over, Klaus - Benkö, Florian:1:0; 
Vengring, Antal - Kaiser, Marius:½:½; Tjo, Valeri - Kreuzahler, 
Marc:0:1; Stürmer, Axel - Sterk, Jonas:0:1; Schallenmüller, Wolf-
Ulrich - Oberndörfer, Frank:0:1; Herrschaft, Michael - Gräber, 
Gero:1:0;  
SV Friedrichshafen 1 - SF Mengen 1 : 6 : 2 

Heilinger, Dietmar - Baur, Frank:1:0; Zeller, Roman - Härle, 
Rudolf:½:½; Kalker, Peter - Wernard, Dieter:1:0; Dangelmayer, 
Frank - Leser, Alfred:1:0; Nold, Markus - Schuler, Dominik:1:0; 
Reif, Gerold - Buck, Gerhard:½:½; Balzer, Tilo - Baur, 
Volker:1:0; Funk, Markus - Baur, Helmut:0:1;  
SF Ravensburg 1 - SC Weiße Dame Ulm 2 : 3,5 : 4,5 

Abt, Andreas - Bitter, Frank:1:0; Dikich, Andreas - Hartmann, 
Thomas:½:½; Özdemir, Murat - Hoffart, Alexander:0:1; 
Lewandowski, Tadeus - Braig, Elmar:½:½; Thyron, Franz - Baur, 
Norbert:½:½; Schneider, Thomas - Lepschi, Albert:1:0; Vetter, 
Berthold - Baumann, Tobias:0:1; Baer, Wolfgang - Kelemen, 
Alexander:0:1;  
Tabelle nach der 4.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 

1 SC Weiler im Allgäu 1 4 8 24,5
2 TSV Langenau 2 4 6 19,0
3 Post-SV Ulm 2 4 6 17,5
4 SC Tettnang 1 4 6 15,5
5 SV Friedrichshafen 1 4 5 19,0
6 SC Weiße Dame Ulm 3 4 4 18,0
7 SC Weiße Dame Ulm 2 4 3 14,0
8 SF Mengen 1 4 2 11,0
9 SF Wetzisreute 1 4 0 11,0

10 SF Ravensburg 1 4 0 10,5

 
 
 
 
 
 
 
 

Kreis Nord 

 

Bezirksliga OS Nord 
Runde 4; Spieltag: 30.11.2014 9:00 Uhr 
TG Biberach 2 - SF Blaustein 1 : 3,5 : 4,5; SC Laupheim 1 - TSV 
Neu-Ulm 1 : 4 : 4; SC Obersulmetingen 1 - TSV Laichingen 1 : 6 
: 2; SV Jedesheim 2 - SF Vöhringen 1 : 3,5 : 4,5;  
Tabelle nach der 4.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 

1 TG Biberach 2 4 6 19,0
2 TSV Neu-Ulm 1 4 5 14,5
3 TSV Laichingen 1 4 4 16,5
4 SF Vöhringen 1 4 4 16,0
5 SF Blaustein 1 3 4 14,0
6 SC Obersulmetingen 1 3 4 12,0
7 SV Jedesheim 2 3 3 14,0
8 SC Laupheim 1 4 2 15,0
9 TSV Langenau 3 3 0 7,0 

 

A-Klasse OS Nord 
Runde 4; Spieltag: 30.11.2014 9:00 Uhr 
SC Weiße Dame Ulm 5 - TSV Berghülen 2 : 3,5 : 4,5; TSV 
Seissen 1 - SF Riedlingen 1 : 0,5 : 7,5; TV Wiblingen 1 - SV 
Steinhausen 1 : 3 : 5; SV Jedesheim 4 - SC Laupheim 3 : 5,5 : 
2,5;  
Tabelle nach der 4.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 

1 SV Steinhausen 1 4 8 23,0
2 SF Riedlingen 1 4 6 22,0
3 SV Jedesheim 4 4 5 17,0
4 TV Wiblingen 1 4 4 15,0
5 TSV Berghülen 2 4 4 12,5
6 SC Weiße Dame Ulm 5 4 2 15,0
7 SC Laupheim 3 4 2 13,5
8 TSV Seissen 1 4 1 10,0

 

C-Klasse OS Nord 
Runde 3; Spieltag: 30.11.2014 9:00 Uhr 
SF Riedlingen 2 - SC Obersulmetingen 4 : 6 : 0; TSG Ehingen 2 - 
TSV Westerstetten 1 : 3,5 : 2,5; TSV Berghülen 4 - SV Jedesheim 
6 : 4 : 2;  
Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 

1 TSG Ehingen 2 3 6 12,5
2 SF Riedlingen 2 3 5 12,5
3 TSV Berghülen 4 3 4 9,5 
4 TSV Westerstetten 1 3 2 8,5 
5 SC Obersulmetingen 4 3 1 5,0 
6 SV Jedesheim 6 3 0 6,0 

 
Kreis Süd 

 

B-Klasse OS Süd 
Runde 3; Spieltag: 30.11.2014 9:00 Uhr 
SF Wetzisreute 4 - SF Ertingen 2 : 0,5 : 4,5; SK Leutkirch 2 - SV 
Weingarten 3 : 1,5 : 4,5;  
Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 

1 SV Weingarten 3 3 6 14,0
2 SK Leutkirch 2 3 4 11,0
3 SF Ertingen 2 3 2 9,0 
4 SF Wetzisreute 4 3 0 1,0 
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BBeezziirrkk  OOssttaallbb 

 

Bezirksvorsitzender: Alexander Ziegler, Birkenstraße 1, 73565 Spraitbach, Tel.: 0171-
7906524, E-Mail*); Bezirksspielleiter: Martin Egle, Sauerbruchstrasse 19, 73432 Unterko-
chen, Tel.: 07361-89326  od. 0176-22130324, E-Mail*); Bezirksturnierleiter, DWZ-

Beauftragter: Dietmar Siegert, Schlehenweg 11, 89555 Steinheim, Tel. 07329-5691, E-
Mail*); Ref. für Mitgliederverwaltung: Werner Dangelmayer, Friedrich-Adler-Str. 5, 88471 
Laupheim, Tel.: 07392-9672504, E-Mail*); Schatzmeister: Alexander Adler, Mühlstr. 24, 
73630 Remshalden, Tel.: 07151-1693888, E-Mail*); Schriftführer: Thomas Häußler, Schle-
henhalde 16, 89537 Giengen, Tel.: 07322-6662, E-Mail*); 1. Vorsitzender Schiedsgericht: 

Klaus Abele, Silcherstr. 75, 73614 Schorndorf, Tel.: 07181-2086157, E-Mail*); Brei-

tensport-Referent: Roland Mayer, Gartenstr. 12, 89168 Niederstotzingen,  07325-919315, E-
Mail*); Stützpunktleiter: Ulrich Kinzler, An der Schießmauer 45, 89359 Kötz, Tel.: 08221-
2068236, Mob.: 0172-7564499, E-Mail*); 1. Jugend-Referent: Rainer Geißinger, Sperber-
weg 64, 73434 Aalen, Tel.: 07361-44860, E-Mail*); Jugendsprecher: Kevin Walter, Hohe 
Wart Str. 7, 89542 Herbrechtingen, Tel.: 0171-5416601; 
 
Kreisvorsitzende: 

Schachkreis Gmünd: Alexander Ziegler: info@evolution-events.net; Schachkreis Aalen: 
Dietmar Beier, E-Mail*); Schachkreis HDH: Thomas Häussler,  thomas-haeussler@web.de 
Kreisspielleiter: 

Schachkreis Gmünd: Dirk König, djking@t-online.de; Schachkreis Aalen: Gerald Marek, 
E-Mail*) ; Schachkreis HDH: Dietmar Siegert, dietmar.siegert@t-online.de 
 
E-Mail*) = vorname.nachname@svw.info 
 

 

Landesliga Ostalb 
Runde 4; Spieltag: 30.11.2014 9:00 Uhr 
SC Grunbach 1 - SV Unterkochen 1 : 4,5 : 3,5 

Kratochwil, Christian - Egle, Stefan:½:½; Rabus, Berthold - Egle, 
Martin:½:½; Ditter, Jürgen - Holzmann, Jörg:0:1; Mayer, 
Joachim - Junker, Hans-Dieter:1:0; König, Dirk - Zirlik, 
Rudi:½:½; Telioridis, Vasileios - Basaran, Mehmet:1:0; Schnabel, 
Andreas - Geißinger, Rainer:1:0; Lenz, Reiner - Walny, 
Maurice:0:1;  
SV Schorndorf 1 - SV Aalen-Ellwangen 1 : 4 : 4 

Engbrecht, Helmut - Timeus, Frank:1:0; Pfrommer, Martin - 
Stark, Rainer:1:0; Kivaiev, Lev - Kunert, Peter:1:0; Graf, Michael 
- Leis, Jürgen:0:1; Kolbe, Thomas - Pfitzer, Martin:½:½; 
Gutmann, Rolf - Berg, Andreas:0:1; Nemeth, Michael - Rincke, 
David:½:½; Jenner, Erik - Breitländer, Frank:0:1;  
SF 90 Spraitbach 1 - SG Schwäbisch Gmünd 2 : 4,5 : 3,5 

Krotschak, Joscha - Roth, Lothar:½:½; Saur, Michael - 
Schmieder, Siegfried:1:0; Dzelilovic, Biran - Friedrich, 
Gerhard:½:½; Ziegler, Alexander - Sturm, Bernhard:½:½; Haug, 
Joachim - Oganian, Albert:1:0; Toprak, Yilmaz - Geilfuss, 
Valentin:½:½; Chorafakis, Charilaos - Krain, Thomas:½:½; Kurz, 
Tim - Sauerbeck, Andreas:0:1;  
SC Grunbach 2 - SF Waldstetten 1 : 4 : 4 

Kanter, Leonid - Weber, Manuel:-:+; Kindsvater, Rainer - Abele, 
Edmund:½:½; Bangert, Udo - Heunemann, Florian:½:½; Hahn, 
Dieter - Nuding, Karl:1:0; Adler, Alexander - Neubauer, 
Martin:½:½; Hetz, Jonas - Krause, Werner:1:0; Vollmer, Marcel - 
Knödler, Michael:½:½; Peper, Johannes - Betz, Martin:0:1;  
SK Sontheim/Brenz 3 - SC Plüderhausen 1 : 3 : 5 

Frühsorger, Igor - Beckers, Manfred:0:1; Hummel, Jürgen - 
Mück, Heinz-Peter:1:0; Wegener, Jochen - Ferstl, Manfred:0:1; 
Mayer, Roland - Löw, Gerhard:½:½; Ott, Günter - Thomanek, 
Manuel:0:1; Mayer, Josef - Mück, Fabian:0:1; Häußler, 
Nathanael - Missione, Angelo:½:½; Nieß, Günter - Witke, 
Gunter:1:0;  
Tabelle nach der 4.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 

1 SC Grunbach 1 4 8 23,5
2 SF 90 Spraitbach 1 4 8 22,5
3 SG Schwäbisch Gmünd 2 4 6 18,5
4 SV Unterkochen 1 4 4 17,5
5 SC Plüderhausen 1 4 3 15,5
6 SV Schorndorf 1 4 3 14,5
7 SF Waldstetten 1 4 3 13,0
8 SC Grunbach 2 4 2 11,5
9 SK Sontheim/Brenz 3 4 2 9,5 

10 SV Aalen-Ellwangen 1 4 1 14,0

Kreis Aalen 

 

Einladung zur 

Kreisblitzeinzelmeisterschaft Aalen 

2014/2015 
 

Termin Samstag - 24.01.2015 - 14
30  

Spielort Theodor Heuss Gymnasium Aalen –  

Mensa (Rosa Villa) 
Modus 5 Minuten Blitz im Rundensystem  

jeder gegen jeden bei bis zu 20 Teilnehmern. 
Anmeldung Am Spieltag im Spiellokal 
Sonstiges 

 

• Der beste Spieler des Schachkreises ist Blitz-
Kreismeister 2014/2015. Die ersten Plätze be-
rechtigen zur Teilnahme an der Bezirksblitzein-
zelmeisterschaft. 

• Bei Punktgleichheit auf dem ersten Platz wird 
der Kreisblitzmeister in einem Stichkampf er-
mittelt. 

• Bei Punktgleichheit auf den Qualifikationsplät-
zen werden die Teilnehmer an der Bezirks-
blitzmeisterschaft in einem Stichkampf ermit-
telt. 

• Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. 
• Der beste Spieler des SV Aalen-Ellwangen 

ist zugleich Vereinsblitzmeister 2014/2015. 
Turnierleiter Jürgen Leis – 0170 / 382 4006. 

 
A-Klasse Aalen 
Runde 2; Spieltag: 30.11.2014 9:00 Uhr 
SV Oberkochen 4 - SC Rainau 2 : 0 : 6; SC Ellwangen 2 - SC 
Bopfingen 3 : 3,5 : 2,5;  
Tabelle nach der 2.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 

1 SC Ellwangen 2 2 4 9,5 
1 SC Rainau 2 2 4 9,5 
3 SC Bopfingen 3 2 0 5,0 
4 SV Oberkochen 4 2 0 0,0 

 
Kreis Heidenheim 

 
A-Klasse HDH 
Runde 2; Spieltag: 30.11.2014 9:00 Uhr 
SK Heidenheim 4 - SC Heidenh.-Schnaith. 2 : 1 : 3; SC 
Heidenh.-Schnaith. 3 - SC Heidenh.-Schnaith. 4 : 2 : 2; SK 
Heidenheim 3 - SK Sontheim/Brenz 7 : 1,5 : 2,5;  
Tabelle nach der 2.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 

1 SC Heidenh.-Schnaith. 2 2 4 7,0 
2 SK Sontheim/Brenz 7 2 4 5,5 
3 SK Heidenheim 3 2 2 4,0 
4 SC Heidenh.-Schnaith. 3 2 1 3,0 
5 SC Heidenh.-Schnaith. 4 2 1 2,0 
6 SK Heidenheim 4 2 0 2,5 

 
Kreis Schwäbisch-Gmünd 

 

Kreisklasse Gmünd 
Runde 3; Spieltag: 30.11.2014 9:00 Uhr 
SC Plüderhausen 2 - SV Schorndorf 3 : 3 : 3; SC Leinzell 3 - SC 
Grunbach 6 : 2,5 : 3,5; SF 90 Spraitbach 2 - TSF Welzheim 2 : 
4,5 : 1,5; TSV Alfdorf 2 - SG Schwäbisch Gmünd 5 : 3,5 : 2,5;  
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Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 

1 SF 90 Spraitbach 2 3 6 12,0
2 SC Plüderhausen 2 3 4 10,0
3 TSV Alfdorf 2 3 4 9,0 
4 SV Schorndorf 3 3 3 10,0
5 SG Schwäbisch Gmünd 5 3 2 10,0
6 TSF Welzheim 2 3 2 7,5 
7 SC Grunbach 6 3 2 7,0 
8 SC Leinzell 3 3 1 6,5 

 

TTuurrnniieerraauusssscchhrreeiibbuunnggeenn 

 
2.- 6. Januar   

 

27. Staufer - Open 2015 
 

(A- und B-Turnier - Gesamtpreisfond über 9.000 Euro) 

 
 
Turnierorganisation und Organisa-

tionsleitung: 

Wernfried Tannhäuser, 
Staufenstr. 17, 73775 Leinzell 
Tel.:  07175/8340  
Email: werni-ta@kabelbw.de 
Spielort: 
Congress-Centrum Stadtgarten Schwäbisch Gmünd, Peter-Parler-
Saal, großzügige Räumlichkeiten mit viel Platz für jeden Spieler 
(vollklimatisiert).  
Kostenloses Parken in der Tiefgarage. 
Modus: 
9 Runden Schweizer System - 
beschleunigte Auslosung mit FIDE-Programm SWISS-CHESS:  
A-Open: 40 Züge in 100 Min. (+30 Sek./Zug)  + 20 Min. (+30 
Sek./Zug) bis Partieende  
B-Open: 40 Züge in 2 Stunden + 30 Min. bis Partieende  
Wartezeit (Karenzzeit) 1/2 Stunde! 
Reihenfolge der Plätze bei Punktgleichheit nach Buchholz, wobei   
die schwächste Wertung gestrichen wird.  
Beide Turniergruppen werden nach DWZ und ELO ausgewertet. 
Termine (A- und B-Open): 
   Fr.,   2. Januar 2015:      
1. Runde   10.00 Uhr 
2. Runde 17.00 Uhr 
   Sa.,   3. Januar 2015:   
3. Runde   9.30 Uhr 
4. Runde 16.00 Uhr 
   So., 4. Januar 2015:  
5. Runde   9.30 Uhr 
6. Runde 16.00 Uhr 

   Mo., 5. Januar 2015:  
7. Runde   9.30 Uhr 
8. Runde 16.00 Uhr 
   Di.,   6. Januar 2015:      
9. Runde   9.30 Uhr 
Siegerehrung:       15.30 Uhr 
Preise: 
A-Open (ab 1800 DWZ/ELO) 

1.-10. Platz: 1.500, 1.000, 750, 400, 300, 250, 225, 200, 175, 150  
(in Euro);             
Rating-Gruppen (nach DWZ):  
<2151; 2151-2300                (je 100/75/ 50 Euro) 
B-Open (< 2000 DWZ/ELO) 

1.-6. Platz: 500, 300, 250, 200, 150, 100 (in Euro);             
Rating-Gruppen (nach DWZ):  
<1351; 1351-1500; 1501-1650; 1651-1800;  (je 100/75 Euro) 
Der erste Preis ist jeweils garantiert - die übrigen ab 200 Gesamt-
Teilnehmern.  
Verteilung der Preise bei Punktgleichheit nach Hort-System (kei-
ne Doppelpreise). 
Sonderpreise: 
Für Damen, Senioren (Damen 1960/ Herren 1955), Jugendliche 
(bis 1996) und Schüler (bis 1999) je nach Teilnehmerzahl. 
Mannschaftspreise* für deutsche Vereine (4 Spieler eines Ver-
eins)  
260/ 160/ 100 Euro. 
Jugendmannschaftspreis* (4 Jugendspieler eines Vereins):  
120/ 80 Euro. 
*Für die Mannschaften werden Spieler aus A- und B-Gruppe ge-
wertet. 
Weitere Sonderpreise für Spieler der Region. 
Preisgelder für steuerlich nicht in Deutschland veranlagte Perso-
nen werden gemäß dem EStG behandelt. 
Startgebühr: 
A-Turnier: 60 Euro (Erw.)/ 40 Euro (Jugendliche bis 1996)   
B-Turnier: 50 Euro (Erw.)/ 30 Euro (Jugendliche bis 1996) 
bei Überweisung (Voranmeldung) bis 20. Dezember 2014 
Bei Anmeldung zu Turnierbeginn (Barzahlung am 2. Januar 2015 
bis 9 Uhr) jeweils 10 Euro mehr. 
GM und IM startgeldfrei. 
Anmeldung: 
Durch Überweisung der Startgebühr (mit Angabe A- oder B-
Open) bis spätestens 20. Dezember 2014  oder Barzahlung am 2. 
Januar 2015. 
Kto.-Nr.:   74 787 004     bei der Raiffeisenbank Rosenstein. 
BLZ:         613 617 22     Kontoinhaber: SGEM Gmünd 1872 e.V.  
IBAN: DE76 6136 1722 0074 7870 04    BIC: GENODES1HEU 
Alle Teilnehmer (auch bei Voranmeldung) müssen am 2. Januar 
2015 bis 9 Uhr ihren vollständig ausgefüllten Meldebogen (Aus-
gabe ab 8 Uhr) bei der Turnierleitung abgegeben haben. 
Das Ausfüllen der Meldebogen ist auch am 1. Januar 2015 im 
Turnier-büro (Eingang Verwaltung) zwischen 17 Uhr und 19 Uhr 
möglich. 

 

4. Januar 2015      
 

20. Kinderturnier 
 

Ein Turnier des Jugend-Grand-Prix 
der Schachverbände Baden und Württemberg 

 
Spielort: 
Im Barbereich und Großen Foyer im Congress-Centrum Stadtgar-
ten Schwäbisch Gmünd.  
Kostenloses Parken in der Tiefgarage. 
Modus: 
7 Runden Schweizer System - Auslosung mit SWISS-CHESS  -   
20 Minuten für die ganze Partie - Schnellschachregeln 
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Abweichende Rundenzahl und Zeit bei U8 möglich (nach Teil-
nehmer) 
Vier Altersgruppen  U14 (2001/02)  

U12 (2003/04)   
U10 (2005/06)  

   U8  (2007 und jünger).  
Reihenfolge bei Punktgleichheit nach Buchholz, wobei die 
schwächste Wertung nicht gestrichen wird. 
Preise: 

Pokale für die drei Sieger jeder Altersgruppe. 
Sachpreise und Medaillen/Urkunden für alle Teilnehmer. 

Termin: 
Sonntag, 4. Januar 2015: 

ab 10 Uhr  fortlaufende Runden - 
Pause ca. 13 -14 Uhr – 

Siegerehrung jeweils  nach der letzten Runde (ca. 16 Uhr) 
 

Anmeldung: 
Durch Zahlen der Startgebühr von 7 Euro und Ausfüllen der 
Meldebogen am 4. Januar 2015 (Turniertag)  
bis 9.45 Uhr bei der Turnierleitung im Großen 
Foyer. 
Turnierleitung: 

 Nationaler Schiedsrichter  
 Dietmar Siegert  
 Dietmar.Siegert@t-online.de 

Wichtig! 
Kinder, die beim A- oder B-Open teilnehmen, dürfen nicht 

gleichzeitig im Kinderturnier spielen. 
Sie können sich aber nach Rücksprache mit der Turnierleitung 

für die 5. Runde freistellen lassen.  

 

 
10. Januar     Stuttgarter Schachfreunde 1879 e.V. 

Einladung zum 

 

Werner-Hoffmann-Gedenkturnier 2015 

(ehemals Neujahrsblitzturnier) 

am 10. Januar 2015 - Beginn: 14 00 
Uhr 

in Stuttgart, Bebelstr. 22 

Bürgerzentrum West (Bürgersaal) 
Startgeld (inkl. Verzehrgutschein): 

• Mitglieder & Jugendliche: € 6,00 
• Andere:   € 9,00 

Anmeldung und Einlass:   ab 13:00  Uhr 
Meldeschluss: 13:30 Uhr 
Max. Teilnehmeranzahl: 70 
Bei dieser Veranstaltung gibt es wieder wie in den letzten Jahren 
viele attraktive Sachpreise zu gewinnen! SSF - Vereinsausschuss 

 
ab 16. Januar       
 

Offene Ditzinger 

Stadtmeisterschaft 2015 
 

Veranstalter: TSF Ditzingen, Schachabteilung 
Spielort: Fuchsbau 4.OG, Leonberger Str.39,  
  71254 Ditzingen 
Modus:  7 Runden CH-System  
  (Swiss-Chess-Computerauslosung)  
Bedenkzeit: 40 Züge in 2 Stunden + 20 Minuten bis  
  Partieende, Max. Wartezeit 1 Stunde  
  (nach Rundenbeginn):   
Termine: 16.01./ 23.01./ 13.02./ 27.02./  

  13.03./ 27.03./ 17.04.2015 
Freitag, jeweils um 19:00 Uhr 
(1. Runde am 16.01.2015 um 19:15 Uhr) 

Preise:  100 / 75 / 60 / 40  Euro 
bis DWZ 1800  60 / 40 / 30  Euro   
bis DWZ 1500  50 / 35 / 25 Euro   
Seniorenpreise (Ü60) 40 / 25 Euro 

(keine Doppelpreise) 
Startgeld: Erwachsene 12,50 Euro 

Jugendliche, Studenten 7,50 Euro 
Reuegeld: 12,50 Euro 
Anmeldung: Überweisung von 25 / 20 Euro an die Schach-

abteilung der TSF Ditzingen (mit Angabe von 
Namen, Verein und DWZ) bei der  
Kreissparkasse Ludwigsburg:  Konto  20901,  
BLZ  604 500 50  

oder  am 16.01.2015 bis 18:45 Uhr im Turniersaal 
Info:  Stephan Lind, Tel. 0711-861426  
  oder 0173-4452280,  

Email Stephan.Lind27@googlemail.com 
Sonstiges: S-Bahn-Anschluss (5 min Fußweg) 

Das Turnier wird in einer Gruppe ausgespielt 
und nach DWZ ausgewertet. 

 

ab 23. Januar 2015      
 

Schachverein Nürtingen 1920 e.V. 

EINLADUNG ZUR 27. OFFENEN 
NÜRTINGER STADTMEISTERSCHAFT 2015 

(um den Bernd-Stephan-Gedächtnispokal) 
 

Spielmodus: 

7 Runden CH-System, DWZ Auswertung, 40 Züge in 2 Std. + 30 
Min. Rest 
Preise: 

1. Platz 200,-- Euro, 2. Platz 120,-- Euro, 3. Platz 70,-- Euro 
Sonderpreis für die/den beste/n Dame, Senior, 
Jugendspieler (Jahrg. 97 und jünger),  
Mannschaft (3 Spieler eines Vereins) 
und Ratingpreise DWZ <1400 und <1700  
(bei jeweils mind. 5 Teilnehmern) 
sowie Sachpreise für alle Teilnehmer. 
Start- und Reuegeld: 

Erwachsene 20 Euro,  
Jugendliche (Jahrgang 1997 und jünger) 10 Euro;  
für Mitglieder des Schachvereins Nürtingen 5 Euro Ermäßigung; 
Reuegeld 10 Euro 
Termine 2015: (1.Runde nachspielen ggf. möglich) 
23.01.; 06.02.; 20.02.; 06.03.; 20.03.; 10.04.; 24.04.15, jeweils 
19.30 Uhr 
(Toleranzzeit für Verspätung 60 min) 
Rahmenprogramm (für alle Teilnehmer): 

• 08.05.2015; Siegerehrung mit Mannschaftsblitzturnier 
(5 Minuten) 

Spiellokal: 

Salemer Hof, 72622 Nürtingen, Alleenstr. 8, Eingang über 
Mönchstr (Eingang im Turm) 
Anmeldung: 

bei Stefan Auch,  
Tel. 07024 51395 E-Mail: auch.stefan@t-online.de 
bei Gerd Aring,  
Tel.: 07022 261434 E-Mail: arianearing@t-online.de 
bis 23.01.2015, 18.00 Uhr,  
Die Teilnehmerzahl ist auf 50 begrenzt 
 

 

 

Ende redaktioneller Teil 

Schachzeitung Württemberg 


